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Telegramm⸗Adreſſe :

e Maunheim . “
der Poſtliſte eingetragen unter5

Nr. 2492.
Abonnement :

60 Pfg . mouatlich .
Bringerlohn 10 Pfg . l. ofaedurch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag N. . 30 pro Quartal .
JInſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .

Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel Nummern 5 Pfg .

Badiſche Boſtszeitung . )

Mann !
Amts⸗ und Kr

der Stadt Mauuheim und Umgebung .

( 103 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

heimer Journal .
eisverkündigungsblatt

( Nanngeimer Volksblatt . )
Berantwortſich :

für den politiſchen u. allg. Then
Chef⸗Redakteur Herm . Maher.

für den lokalen und prov . Theil
Ernſt Müller .

für den Inſeratentheti :
Karl Apfel .

Antationsdruck und Berlag der
De . H. Haas ' ſchen Buch⸗

denckerei ,
( Das „ MNaunheimer Jonzgal “
in Eigenthum des kafheliſchen

Bürgerhsſpitals . )
fämmtlich in Nannzeim .

Politiſche Wo chenrundſchan .
Während Deutſchland unter dem Zeichen der

bevorſtehenden Wahlen zu mehreren Einzellandtagen ſteht
und Frankreich mit den Vorbereitungen zu den Ruſſen⸗
feſten alle Häude voll zu thun hat , ſehen wir jenſeits des

Ozeans , in Braſilien , die Brandfackel der Revolu⸗

tion zu heller Gluth emporlodern . Die letzten Nach⸗
richten ſtellen die Lage als unverändert dar . Wie das
Ende der Wirren auslaufen wird , läßt ſich jetzt noch
nicht ſagen .

Vier Jahre ſind vergangen , ſeitdem die unblutige
Revolution am 15 . November 1889 die Monarchie ſtürzte .
Braſilien war gewiſſermaßen über Nacht Republik ge⸗
worben und die Mehrzahl der Braſilianer nahm dieſe
nun einmal vollendete und unabänderlich erſcheinende
Thatſache mit ſtummer Reſignation hin , ja , das offenbar
große Geſchick , mit dem die Revolution in Scene geſetzt
worden , und die Umſicht und Energie , mit welcher mancher
frühere Mißſtand beſeitigt und die Feſtigung der Repu⸗
blik nach innen und nach außen erſtrebt wurde , nöthigten
dem Volke einen gewiſſen Reſpekt für die proviſoriſche
Regierung ab . Dieſe hatte umſo weniger eine Schild⸗
erhebung gegen ihre Macht zu fürchten , als ſie ja die be⸗

deutendſten Politiker des Kaiſerreichs durch Exilirung
unſchädlich gemacht und die weniger gefährlichen Elemente

durch Beſtechung und Stellenverleihung auf ihre Seite zu
kiehen gewußt hatte . Namentlich aber ſuchte ſie ſich durch
eine geradezu beiſpielloſe Bevorzugung des Heeres in der

von ihr uſurpirten Machtſtellung zu befeſtigen . Die ſo⸗
genannte proviſoriſche Regierung hat bis zur Annahme
der neuen Conſtitution am 24 , Februar 1891 unum⸗

ſchränkt geherrſcht und eine wahre Fluth von Dekreten

erlaſſen , welche zum Theil ſehr günſtig auf die Entwicke⸗

lung des Landes hätten einwirken können , wenn ihre Aus⸗

führung mit Umſicht und Ehrlichkeit vorbereitet und ge⸗
leitet worden wärde . Wir verweiſen hier nur auf die

großartigen Eiſenbahn⸗ und Koloniſationsprojekte des Acker⸗

bauminiſters Glycerio , gegen die an ſichgewißnichtseinzuwen⸗
den geweſen wäre , wenn die Mitglieder der Regierung ſie nicht
als Mittel zur eigenen Bereicherung und zur Verſorgung von
Freunden und Verwandten in einer geradezu ſchamloſen Weiſe
ausgebeutet hätten . Benjamin Conſtant , die eigentliche

Nr . 270 . ( Gelephon⸗Ar . 218. )

Ibſen und Björnſon .
Eine junge Engländerin , welche die beiden hervorragend⸗

ſten Vertreter der norwegiſchen Literatur vor mehreren Mo⸗
naten perſönlich kennen lernte , hat die hiebei gewonnenen
Eindrücke in einem Berichte verzeichnet , der kürzlich in der
engliſchen Zeitſchrift „ The Temple Bar “ erſchien . Wir glau⸗
ben den Verehrern dieſer ſkandinaviſchen Dichter⸗Größen ent⸗

egenzukommen , wenn wir die Schilderung , welche die junge
ame — ſie heißt Miß Abr Tweedie — von den Perſönlich⸗

keiten Ibſen ' s und Björnſon ' s entwirft , ſo weit der Raum
es geſtattet , wiedergeben .

Es war , ſchreibt Miß Tweedie , an einem kalten , ſchnee⸗
reichen Morgen , da ich die Bekanntſchaft Heinrich Ibfen ' s
machte . Die Kälte war ſo ſtark , daß Alles in den Straßen
in Pelze vermummt umherging , und der Schnee ſiel in ſolcher
Menge , daß die Pferdebahnwagen ſich in einem veritablen

nel , mehrere Fuß tief ünterhalb der gefrorenen Straßen⸗
oberfläche bewegten . Am Ziele unſerer Fahrt angekommen ,

ſen wir den Namen des Boktor Heinrich Ibſen in goldenen
Lettern an der Mauer — daneben die Angabe des Stockwerkes .

For erſten Stock wurde mittelſt eines Druckes angeklingelt .
odann erſchien ein nach norwegiſcher Sitte gekleidetes Dienſt⸗

mädchen, welches uns öffnete und Einlaß gab .
r kraten in einen großen nackten Saal , in dem wir

Mäntel und Pelzwerk ließen . Die Dienerin blieb draußen
in unſerer Nähe , als warte ſie auf etwas . Was wollte ſie ?
Wir 0 aus ihren Geberden , daß ſte ſich erbot , uns
unſere chneeſchuhe abzunehmen . Groß war ihre Verwunde⸗
zung darüber , daß wir überhaupt keine trugen . Wenigſtens
bewog ſte uns , zu der Thüre zurückzugehen , um unſere Füße
nochma an der Strohmatte abzuwiſchen .

Endlich wurden wir bei dem ſeltenen Manne vorgelaſſen .
Wir trafen ihn in einem kleinen Zimmer ſeiner Arbeitsſtube
ſitend . Er erhob ſich , drückte uns die Hand ein und das

andere Mal, und that dies viel herzlicher , zuverſichtlicher , als
wir ihm geſagt hatten , daß wir deutſch ſprächen . Ibſen iſt

kleiner , unterſetzter Mann mit einem ſchönen , von dichtem
weißem Haar gleichſam eingerahmten Geſicht . Es iſt davon
wirklich ganz eingerahmt , denn außer ſeinem Haupthaar trägt

ſen auch einen Backenbart , ſowie einen halsbandartigen
Bartwuchs , während Kinn und Lippen glatt raſirt ſind .
Dieſer letztere Umſtand gibt den Mund vollkommen frei , der

3 merkwürdig geformt iſt . Die Oberlippe iſt nämlich ſo
„ daß man ſie kaum wahrnimmt . Die runden Augen , die

ch hinter einer großen Brille bergen , ſind von enormen
ugenbrauen überſchattet . Die Geſammterſcheinung iſt nicht

erade ſchön, aber ſehr ausdrucksvoll . Sie deutek auf eine

5 Miſchung von Kraft und Feinheit .
Wir ſagten ihm , wie ſehr wir bedauerten , ihn während

— vorjährigen Beſuches in Chriſtiania nicht geſehen zu

„Daß kommt daher, “ſagte er, „ daß ich Norwegen feit

o lange
„Weil ich nicht engliſch

vollbracht ; in England kann ein Mann von achtzig

Geleſenſte und nerbreitetſte Zeitung in Mannhein und Amgebung.

Seele der Revolution und der geiſtig bedeutendſte Mann

unter den Machthabern , dürfte der einzige von ihnen ge⸗
weſen ſein , auf den in dieſer Beziehung kein Makel

fällt ; aber er ſtarb ſchon am 22 . Januar 1891 , und

damit verlor die Regierung des Marſchalls Deodoro de

Fonſeca jeden Halt . Deodoro ſelbſt war weiter nichts
als ein tapferer Haudegen , aber geiſtig ziemlich beſchränkt
und niedrigen Einflüſſen zugänglich , auch gerade nach der

weiter oben angedeuteten Richtung hin , daß er ſich und

ſeinen Anhang aus Staatsmitteln zu bereichern ſuchte .
Er wurde nur mit geringer Stimmenmehrheit vom

Congreß zum Präſidenten der neugebackenen Republik
gewählt und mußte daraus erkennen , daß er fortan einer

ſchroffen Oppoſition gegenüber geſtellt ſein würde . Was

Wunder , daß er , der bisher die Macht des Diktators

ausgeübt hatie , nun trotz der vom Congreß angenommenen

Verfaſſung in bisheriger Weiſe weiter zu regieren ſuchte .
Die Staatsmittel wurden nach wie vor in ſkandalöſer
Weiſe vergeudet und damit jener Conflict mit der Kam⸗

mer heraufbeſchworen , dem Deodoro am 3. Nov . 1891

durch Auflöſung der letzteren und durch Verlängerung
der Diktatur bis zum Mai 1892 ein Ende machen zu
können glaubte , der aber ſeinen eigenen Sturz zur Folge
hatte . Der Admiral Cuſtodio Mello war es auch da⸗

mals , der gegen die Verlängerung der Diktatur

energiſchen Proteſt erhob und durch die Drohung , die

Hauptſtadt Rio de Janeiro bombardiren zu wollen , falls
Deodoro nicht zurückträte , den Diktator thatſächlich zur

Uebergabe ſeiner Machtvollkommenheit in die Hände des

Vicepräſidenten , General Floriano Peixoto , veranlaßte .
Dieſe Niederlage hat er nicht lange überlebt . Peixoto
wurde von manchen Seiten als Retter des Landes be⸗

grüßt , während er von anderer Seite , namentlich von

dem Anhang Deodoros , im Heere , als ein möglichſt
raſch zu beſeitigender Eindringling behandelt wurde . Am

19 . Januar 1892 empörte ſich die Garniſon von

Santa Cruz gegen ihn und am 31 . März ver⸗

langten mehrere Generäle eine neue Präſidenten⸗
wahl , ja ſie ließen erkennen , daß ſie mit dem Plane
umgingen , Peixoto mit Waffengewalt zu ſtürzen und den

kranken Deodoro wieder an die Spitze des Staates zu
ſtellen . Der in ſocher Weiſe bedrohte Präſident kam

der Ausführung ihres Anſchlages aber zuvor , ließ ſie
S
1864 verlaſſen hatte und erſt vergangenes Jahr zurückgekehrt
bin . In der Zwiſchenzeit habe ich vorwiegend in München ,
aber auch in Berlin , Dresden , Paris und Rom gelebt . “

„ Warum ſind Sie nie nach England gekommen , da Sie
auf Reiſen geweſen ? “

preche , was mich verhindert
hätte , die Seele des Volkes kennen zu lernen . Ich ginge
dennoch gerne nach England , und dies beſonders deshalb ,
weil ich Eure Greiſe ſehen möchte . In jedem anderen Lande
wird die beſte Leiſtung von Männern zwiſchen 40 und 50

ahren
noch im Beſitze ſeiner Vollkraft ſein . Ich wünſchte Tebbaft
1 wie Gladſtone , Salisburn , Herbert Spencer kennen
zu lernen . “

Ibſen ' s Tiſch war mit vorſichtig entſtegelten Briefen
ganz bedeckt .

„ Dies iſt meine Morgenpoſt, “ ſagte er . „ Ich beantworte
alle Briefe ſelbſt . Ich habe keinen Sekretär ; das Diktiren
ermüdet mich . “

Ibſen iſt von einer förmlichen Manie für Ordnung und
Reinlichkeit beherrſcht . Alles , was er macht , wird langſam ,
Sen und mit außerordentlicher eSeine Schrift iſt von bewunderungswürdiger Sorgfalt und

Klarheit . Er bedarf wenigſtens zweier Jahre 0 Verfaſſen
eines Stückes . Unermübdlich ſchreibt und überſchreibt er ;
oft ſchon iſt es ihm widerfahren , daß er eine mehrmonatliche
Arbeit vernichtete , um von vorne wieder anzufangen . Bei
alledem iſt er in Bezug auf ſeine Arbeiten ſo diskret , daß
Niemand weiß , womit er ſich befaßt , bis der Moment

wo ſein Werk in die Hände des Druckes gelangt .
ufregende äußere Vorgänge ſcheinen auf ihn gar keinen

Eindruck machen . Er beobachtet und zergliedert die Leiden⸗
ſchaften Anderer , ohne ſte ſeinerſeits durchzumachen .

Auf ſeinem Tiſche , neben ſeinem Tintenfafſe ſahen wir
eine ganze Kollektion kleiner Spielereien , wie z. B. einen Bären
von ae 5 olze , ein ſchwarzes Teufelchen , einige Katzen
von Kupfer und Kaninchen, von denen eines die Geige ſpielte .

„ Ich könnte keine einzige Zeile ſchreiben , ohne alle dieſe
Sächelchen vor mir zu haben, “ ſagte er uns , „ wozu ſie mir
aber dienen , kann ich Ihnen nicht erklären, “ fügte er lächelnd
hinzu . „ Das iſt eben mein Geheimniß . “ V

„ Ich leſe ſehr wenig . “ erzählte Ibſen uns , „ nur ſelten
ein Buch . Ich durchfliege die Zeitungen , das iſt Alles . “

An der Wand hing ein Porträt . Wir frugen , ob er es
ähnlich fände .

„ Nicht doch . Wie könnte ein Gemälde einen lebenden
Menſchen wiedergeben ? Ich liebe die Malerei ſehr , aber
Porträts intereſſiren mich nicht . Uebrigens beſitze ich ſelbſt
einige gute Bilder . Wollen Sie ſie ſehen ? “

Er führte uns in ſeinen Speiſeſgal , deſſen Wände mit
Werken der alten Schule , worunter einige wahrhaft ſchöne ,

alon altenvollſtändig bedeckt waren , Im S waren er

Sonntag 1. Oktober 1893 .

gefangen nehmen und nach weit entlegenen Orten in der

heißen Amazonasniederung transportiren . Dieſe ener⸗

giſche Haltung machte einen günſtigen Eindruck im

Lande und zweifellos wäre es möglich geweſen , die Ruhe
und den Frieden in Rio und in verſchiedenen Einzel⸗
ſtaaten , in welchen Verfaſſungskonflikte zwiſchen Regier⸗
ung und Volksvertretung ausgebrochen waren , herzu⸗
ſtellen , wenn Peixoto nicht auch in den Fehler ſeines
Vorgängers verfallen wäre , diktatoriſch zu regieren und

ſich durch ein gänzlich unmotivirtes Hinausſchieben der

Präſidentenwahl möglichſt lange im Beſitze der Allein⸗

herrſchaft zu behaupten . Die Verfaſſung wurde tagtäg⸗
lich von ihm verletzt , Polizei⸗ und Militärwillkür

herrſchten in allen Theilen des Landes , namentlich aber

in Rio Grande do Sul , woſelbſt der durch eine Rpo⸗

lution geſtürzte Gouverneur Inlius de Caſtilhos uf
ſeine Veranlaſſung durch den General Vasques wil er

eiugeſetzt worden war und nun ſeine politiſchen Geg er

in ſolcher Weiſe drangſalirte , daß dieſe ſchließlich it

ihrem großen Anhang über die Grenze von Uruguw
gingen und dort den bewaffneten Widerſtand gegen

Caſtilhos organiſirten . Die eigentliche Seele dieſer Be⸗

wegung iſt der frühere Miniſter des Kaiſerreichs , Sil⸗

veira Martins , auf deſſen Seite die befähigſten und an⸗

geſehenſten Rio⸗Grandeſer , wie General Silva Tavares ,
Oberſt Salgado , Major Preſtes Guimarges , Barros

Caſſal , Dr . Francisco Tavares , Gomercindo Saraiva

u. v. A. ſtehen . Seit Monaten tobt der ſchreckliche
Bruderkampf an der Grenze , weite Diſtrikte ſind voll⸗

ſtändig verwüſtet , und noch iſt kein Ende abzuſehen ! Die

Truppen Caſtilhos allein würden den Aufſtändiſchen , den

ſogenannten Föderaliſten , kaum energiſchen Widerſtand

entgegenzuſetzen vermocht haben , wenn nicht Peixoto
immer neue Streitkräfte nach Rio Grande geſchickt hätte .
Er hat , wie ihm kürzlich im Kongreß vorgeworfen
wurde , viele Millionen mit der Unterdrückung des Auf⸗
ſtandes verausgabt und nicht den geringſten Verſuch ge⸗

macht , den Streit zwiſchen Caſtilhiſten und Föderaliſten
auf dem Wege friedlicher Vermittelung beizulegen , was

ſehr wohl ohne Schädigung ſeines Anſehens hätte ge⸗

ſchehen können . Dieſe Parteinahme für Caſtilhos war

für ihn um ſo verhängnißvoller , als die Sympathien
des Volkes ſich offenbar den Föderaliſten zuwandten , und

franzöſiſchen Gobelinſtickereien Blumen⸗ und Obſtftücke zu
ſehen , wovon die meiſten alt .

Ibſen liebt ſeine Gemälde ſo , daß er ſie überall mit ſich
führt . Er ſcheint übrigens eine angeborene Vorliebe für die
Malerei zu haben . In den Erxinnerungen , die ſeine Schweſter
über ihn geſchrieben , erzählt ſie , es ſei der Traum ſeiner
Kindheit geweſen , dereinſt Maler zu werden .

Sein einziges Kind , Herr Sigurd Ibſen , der ſein Leben
rößtentheils in Deutſchland zugebracht und das letzte Drama
eines Vaters ins Deutſche überfetzt , hat bekanntlich die älteſte

Tochter Björnſon ' s geheirathet — eine ſchöne junge Frau mit
wundervoller Stimme . Dieſe Verbindung ihrer Kinder hat
die zwei großen norwegiſchen Dichter nach langer Trennung
wieder genähert . Aber die Freundſchaft , die ſie vor zwanzig
Jahren verband , iſt entſchieden dahin . Sie halten gute Kame⸗
radſchaft , es gibt aber auch nicht einen einzigen Punkt von
Belang , bezüglich deſſen ſie gleiche Meinungen und Gefühle
hegten . Man könnte ſich übrigens ſchwerlich zwei entgegen⸗
geſetztere Temperamente denken .

Björnſon , das Haupt der Radikalen , iſt heute der her⸗
vorſtechendſte Mann in allen ſkandinaviſchen Landen . Sein
Ruf als politiſche erhöht den Glanz ſeines
ſchriftſtelleriſchen Ruhmes . weigerte ſich , einen Sitz im
Parlament anzunehmen , um ſich ſeine volle Freiheit zu wah⸗
ren . Aber die Intereſſen ſeines Landes beſchäftigen ihn von

ahr zu Jahr mehr . Sein Leben lang iſt er übrigens ein
thuſiaſt geweſen ; immer hat er ſich von einer Idee ge⸗

fangen nehmen laſſen , in deren Dienſt er ſeine Schriften und
Thaten geſtellt .

So hatte er ſich einſt für die Lehre von der Heredität
begeiſtert , die er ganz anders als Ibſen aufgefaßt . Ibſen
ſah in der Vererbung einen unvermeidlichen ba a

luch . Für Björnſon iſt ſie eine Wohlthat ; nach ihm macht
ie es dem Menſchen möglich , ſeinen Charakter zu beſſern und

ſein Leben zu lenken .
Björnſon iſt von hohem Wuchs und mächtigem Körper⸗

bau . Sein rundes Geſicht mit den ſtark hervortretenden
Backenknochen gibt ihm ein typiſch norwegiſches Ausſehen .
Seine Lippen , die immer ſorgfältig raſirt ſind , belebt ein gut⸗
herziges Lächeln . Sie verrathen ein gefühlvolles , leidenſchaft⸗
liches Herz . Björnſon iſt ein paſſionirter Muſtkfreund . Er
kann nicht arbeiten , ehe er Muſik gehört hat. Er verzeiht
Tolſtot den Ausdruck nicht , daß die Muſilk die Seele ver⸗
weichliche . Sehr ſtolz iſt er auf ſeine Abſtammung vom
Bauernſtande . In der ländlichen Beſitzung , in welcher er
wohnt , bebaut er ſelbſt Garten und Felder . Sein Vater , der
Paſtor war , beſtimmte ihn für den geiſtlichen Stand . „ Meine
erſten Schriften “ , erzählt er lachend , „ waren Hymnen . Heute
ſchreibe ich keine mehr , aber ich bin der Bauer von ehedem .
Was man Geſellſchaft und Ziviliſation nennt , iſt Künſtelei
und Korrnption . “

In jeder Beziehung iſt Björnfon Ibſen ' s Gegenſaz .Björnf Vue 8



A. Seite . Seneral Angeiger .
zwar in dem Maße , daß im ganzen Lande für dieſe
Sammlungen veranſtaltet wurden , welche ihnen die Mög⸗
lichkeit gewährten , den Kampf gegen die Heere Peixotos
in die Länge zu ziehen . Es darf wohl als ein Beweis

für die Erſchütterung ſeiner Macht aufgefaßt werden ,
daß er dieſe direkt gegen ihn gerichteten Geldſammlungen ,
über die ungenirt in den Tagesblättern quittirt wurde ,
nicht zu unterdrücken wagte . Seine öffentlich ausge⸗
ſprochene Behauptung , daß es ſich bei dem Aufſtande
in Rio Grande um Wiederherſtellung der Monarchie
handle , wurde weder im Lande , noch von ſeinem Mi⸗

niſterium geglaubt . Letzteres demiſſtonirte und überließ
ihm allein die ganze Berantwortung für die Vorgänge
in Rio Grande d. S . Im Kongreß erhoben die De⸗

putirten Epitacio Peſſoa und Scabra die ſchärfſten An⸗

klagen gegen ihn , und wenn dieſe auch innerhalb jener
Körperſchaft nicht die gewünſchte Wirkung hatten , viel⸗

mehr ein großer Theil der Kongreßmitglieder ſein Vor⸗

gehen guthieß , ſo erwuchs ihm in der Flotte jetzt ein
um ſo ſchrofferer Gegner . Der Admiral Cuſtodio de

Mello , der ſeinen Vorgänger geſtürzt hatte und notoriſch
Beziehungen zu den Aufſtändiſchen in Rio Grande d. S .

unterhielt , erklärte ihm offen den Krieg und verſetzte die

Landeshauptſtadt in Belagerungszuſtand .
Die Depeſchen , welche bis jetzt über den Stand

dieſes neuen Kampfes nach Europa gelangt ſind , ent⸗

behren in ihren offenbaren Widerſprüchen jeglicher Zu⸗
verläſſigkeit , und man wird gut thun , ſich vorläufig
jeder Combination über den etwaigen Ausgang der Er⸗

eigniſſe zu enthalten . Zwei Parteien ringen um die

Herrſchaft , nämlich die Parlamentariſten und die ſoge⸗
nannten Präſidentialiſten . Erſtere , unter Führung der
alten Politiker des Kaiſerreiches , wollen ein verantwort⸗

liches Miniſterium haben , das nach dem Willen der

Congreßmitglieder ſteht und verſchwindet oder ſich neu

bildet , letztere wollen alle Macht in der Hand des vom
Volke zu wählenden Staatsoberhauptes vereinigt wiſſen .

Wir laſſen es dahingeſtellt ſein , ob bei den Par⸗
lamentariſten der Hintergedanke der Wiederaufrichtung
der Monarchie ſchlummert . Sie ſelbſt proteſtiren energiſch
gegen dieſen Verdacht und die Verhältniſſe in der depoſ⸗
ſedirten baiſerlichen Familie laſſen es nicht wahrſcheinlich
erſcheinen , daß dieſe wieder zur Herrſchaft gelangen
werde . Die Kronprinzeſſten Dona Jzabella und ihr
Gatte , der Graf ' Eu, haben keinen Anhang im Lande ,
und deren älteſter Sohn , der Herzog von Gran Para ,
iſt erſt 19 Jahre alt und würde die Krone wohl nur

übernehmen , wenn ſie ihm auf dem Präſentirteller von
den Vertretern der Nation überbracht würde , woran

nicht zu denken iſt . Der in Braſtlien ſo außerordentlich
beliebt geweſene Prinz Pedro , Sohn des Herzogs Auguſt
von Sachſen und der Prinzeſfin Leopoldina , der zweiten
Tochter des Kaiſers Dom Pedro , weilt nicht mehr unter
den Lebenden . So ſind die Ausſichten für die Wieder⸗

herſtellung der Monarchie außerordentlich ſchwach , und

man wird ſich mit dem Gedanken vertraut machen
müſſen , daß das ſchöne Land noch für lange Zeit der

Tummelplatz des politiſchen Streberthums ſein und

weiteren großen Erſchütterungen ausgeſetzt bleiben wird .

Sehr intereſſant für die nächſte Tagung nuſeres
bhadiſchen Landtages ſind folgende Ausführungen ,
welche der „Breg . Ztg . “ aus Karls ruhe zugehen :

Wie wir hören , geht die Aufſtellung des Staakshaushalts
( Budgets ) für die Jahre 1894 und 1895 ihrer Vollendung
entgegen und es wird dasſelbe mit den ſeitherigen Steuer⸗

1277 abſchließen . e hat die Oppoſttion anläßlich
er letzten Reichstagswahlen dadurch gegen die Militärvor⸗

lage Stimmung zu machen geſucht , daß ſie behauptete , mit
der Annahme der Militärvorlage würden die Mittel zu der
im Ausſicht geſtellten des Einkommens der nie⸗
deren und eines Theils der mittleren Beamten aufgebraucht .
Die Unwahrheit dieſer Behauptung iſt jetzt du ie That⸗

—70 widerlegt , ſte konnte aber auch ſonſt bewieſen werden .
uf dem letzten Landtag iſt beiſpielsweiſe der Staatszuſchuß

zur Tilgung der
Gbenah t dſ von 2¾ auf 32¼ Millionen

erhöht worden . Hiernach hat dieſer Zuſchuß einen Betr
erreicht , der auf die Dauer nicht beibehalten werden muß un
der auch angeſichts der Thatſache , daß die Eiſenbahnen vom
Staate aus nur noch ausnahmsweiſe gebaut werden , nachdem
das Staatsbahnnetz nahezu abgeſchlofſen iſt , unbedenklich auf
den früheren Satz werden kann . Dazu kommt noch ,
daß die anfangs zu zwei Millionen veranſchlagte Steuerermä⸗
ßigung bei Beginn der laufenden Budgetperiode , alſo zu Be⸗
ginn des Jahres 1892 , infolge der e der Steuerkapi⸗
talien bei den direkten Steuern nur einen Ausfall von nicht
ganz einer Million gegen das Ergebniß des Vorjahres aus⸗

und daß dieſer Ausfall thatſächlich infolge der wei⸗
eren Zunahme der Steuerkapitalien letzteren Betrag bei

Weitem nicht erreicht hat . Es ſteht ferner zu erwarten , daß
wenn , was wahrſcheinlich iſt , die Zunahme der Kapitalien
noch anhält , die direkten Steuern in Bälde den gleichen Er⸗
trag abwerfen werden wie vor der Steuerermäßigung . In ' s
Gewicht fällt für das laufende Jahr durch den guten
Herbſtausfall bedingte Mehrbetrag der inſteuer , der ſehr
erheblich iſt und den Betriebsfond für die folgende Budget⸗

eriode weſentlich erhöht . Die Bierſteuer hat dagegen einen
einen , wenn auch unbedeutenden Rückgang erfa ren , der

aber vorausſichtlich bis zum Schluß des Jahres wieder aus⸗
geglichen wird . Die Ausſichten ſind bis jetzt alſo durchaus
günſtig , und obgleich die Mehrkoſten der Militärvorlage einſt⸗
weilen durch Matrikularbeiträge beſtritten werden müſſen ,
ſind doch ſo viele Mittel noch verfügbar geblieben , um die
in Ausſicht Allende ung der Beamten durchführen

u können . Allerdings hat der urſprüngliche Entwurf des
üdgets zahlreiche Abſtriche erfahren müſſen ; dafür kann

aber die Steuerermäßigung beibehalten werden .

— —

aus Stadt und Jand .
Mannheim , 30 . September 1898 .

Wahl des Stadtverordneten⸗Vorſtandes . Wir

machen auch an dieſer Stelle nochmals darauf aufmerkſam ,

daß die Neuwahl des geſchäftsleitenden Vorſtandes des

Stadtverordneten⸗Collegiums durch die Mitglieder des Bür⸗

gerausſchuſſes am nächſten Montag , 2. Oktober , Vormit⸗

tags von 11 —12 Uhr , im Rathhaus , 2. Stock , Zimmer Nr . 1,

dahier , ſtattfindet .

Die Stellung der badiſchen Induſtrie zur Ant⸗

wWerpener Ausſtellung 1894 . In Antwerpen hat ſich

bekanntlich ein privates Komite zu dem Zweck gebildet , um

daſelbſt im Jahre 1894 eine internationale Augſt el⸗

lung für Erzeugniſſe der Induſtrie , Kunſt und Wiſſenſchaft
zu veranſtalten . Das Komits iſt dabei von der Vorausſetzung
ausgegangen , daß die nach Schluß der Ausſtellung in Chicago
von dort zurückkommenden europäiſchen Ausſtellungsgegen⸗
ſtände ohne erhebliche Weiterungen und Koſten über Antwer⸗
pen behufs der Ueberführung in die dortige Weltausſtellung
befördert werden könnten . Das Großh . badiſche Miniſterium
des Innern hat nun die Handelskammern ſowie die Großh .
Landes⸗Gewerbehalle veranlaßt , demſelben die Anſicht der
Induſtriellen der Handelskammerbezirke über eine etwaige
Beſchickung der Ankwerpener Ausſtellung mitzutheilen . Aus
den Lingegangenen Berichten iſt zu entnehmen , daß , obgleich
verſchiedene Umſtände für die Beſchickung der für das Naſ1894 in Antwerpen geplanten internationalen Ausſtellung

ſich dennoch nur wenige In duſtrielle des
roßherzogthums zur Betheiligung geneigt

zeigen . Zur Begründung der ablehnenden Stellung⸗
nahme wurde u. A. folgendes ausgeführt : Viele

Unternehmer , welche in Chicago ausgeſtellt haben ,
ziehen es vor , ihre Ausſtellungsobjekte möglichſt
in Amerika zu verkaufen und glauben , daß die etwa nicht
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er öfteren Ein⸗ und Auspackung und der bereits ſtattgefun⸗
denen längeren Ausſtellung zum großen Theile ſich zu einer
weiteren Ausſtellung nicht mehr eignen würden . Auch wird
von mancher Seite bezweifelt , daß die Ausſtellung in
Antwerpen eine Erweiterung des Abſatzgebietes der in⸗
ländiſchen Induſtrie zur Folge haben und den Aus⸗

ſtellern einen zu den ihnen erwachſenden Koſten im Verhält⸗
niß ſtehenden Nutzen bringen werde . Ueberdies ſcheine der
gedeihliche Verlauf der als Privatunternehmen ins Leben

gerufenen Ausſtellung zweifelhaft . Endlich wurde von
einer Seite noch die Anſicht ausgeſprochen , dem Intereſſe
der deutſchen Induſtrie ſei am durch eine in nicht zu
ferner Zeit in Berlin zu veranſtaltende Ausſtellung gedient ,
und es ſei zu befürchten , daß die Antwerpener Ausſtellung
einen hemmenden Einfluß auf die Inangriffnahme dieſes

rojektes ausüben werde . Selbſt von Seiten derjenigen
irmen , welche Neigung zur Beſchickung der eentwerpen an den Tag gelegt haben , wurde eine endgiltige

Entſchließung noch vorbehalten , bis ſie in der Lage ſeien ,
eingehendere Informationen über die Ausſtellungsbedingungen
einzuziehen ; auch die Frage , ob die Beſchickung der Aus⸗
ſtellung von Reichswegen unterſtützt werde , wird in einem
Handelskammerbezirk als ausſchlaggebend für eine Betheili⸗

dapg betrachtet . Es macht ſich ſomit in den Kreiſen der
adiſchen Induſtriellen weitaus überwiegend eine ablehnende

111 15
e zum Antwerpener Ausſtellungs⸗Unternehmen

geltend .
Mit Beginn des Winterfahrplans 1893/94 tritt

nach den zwiſchen den betheiligten Eiſenbahnverwaltungen
etroffenen Vereinbarungen bei dem Orient⸗Expreßzuge der

ann
d Konſtantinopel⸗Wien⸗Paris eine weſentliche Aen⸗

derung des 1 ein , in deren Folge der 90 Morgens
von Wien abgeht und über die badiſche Bahn ſchon Abends
— Karlsruhe an 10 Uhr 47 Min . ab 10 Uhr 51 Min. — an⸗
ſtatt erſt Morgens fährt . Die Vortheile des neuen Fahr⸗

Pen beſtehen hauptſächlich darin , daß die Fahrtdauer
onſtantinopel⸗Paris um etwa 8 Stunden abgekürzt und ein

neuer Anſchluß in Niſch von Saloniki her geſchaffen wird .
Es dürfte auch intereſſtren , daß der neue Zug einen günſtigen
Anſchluß von Nürnberg her — Nürnberg ab 4 Uhr 27 Min .

Nachmittags, an 8 Uhr 50 Min . , ab 9 Uhr 8 Min .

(Drientexpreßzug ) , Karlsruhe an 10 Uhr 47 Min . bietet , ſo⸗
wie daß in Straßburg der Anſchluß an den Nachtſchnellzug
nach Brüſſel⸗Oſtende ( Straßburg ab 12 Uhr 20 Min . Nachts )
erreicht wird .

den Planetenſtand im Oktober iſt
—

Ueber
richten : Merkur iſt Abendſtern und geht anfangs eine

ſtunde , zuletzt faſt eine Stunde nach der Sonne unter , wird

jedoch ſeines tiefen Standes wegen wohl kaum zu erblicken
ſein . Venus 2 iſt ihres hellen Glanzes wegen , obwohl
auch ſte recht tief ſteht , etwa 1½ Stunde nach Sonnenunter⸗

ang im Südweſten zu ſehen . Mars entfernt ſich am Morgen⸗
immel nicht weit genug von der Sonne , um gut geſehen

werden zu können . Jupiter , im Sternbild des Stiers , geht zu
Anfang des Monats um halb s Uhr , zuletzt ſchon kurz vor 6
Uhr auf und iſt dann die ganze Nacht über ſichtbar . Er be⸗
wegt ſich rückl

oſig
und ſteht unterhalb des bekannten Stern⸗

haufens der Plejaden . Saturn ift am 8. in Konjunktion mit
der Sonne , d. 5. die Linie Erde —Saturn geht durch die
Sonne , der Planet iſt daher während des ganzen Monats
wegen zu großer Sonnennähe unſichtbar . Er kommt an den

und ſteht am 81 . drei Monddurchmeſſer über
ars .

Ans dem Grofheriogthum .

* Nuſtloch , 28 . Sept . Geſtern Abend e ſich —

ſo ſchreibt das „ Heidelberger Tageblatt “ — die Genoſſen
Dr. dt und Jordan aus Heidelberg einander in den
Haaren . Infolge der lauten Debatten ſammelte ſich vor
dem Gaſthauſe zum „ Löwen “ nach und nach eine größere
Bolksmenge und es war intereſſant , dem Kampfe zuzuhören .
Nach langem Streite mußte endlich Genoſſe Jordan unter⸗
liegen und den Kampfplatz verlaſſen .

2 Nußloch , 29 . Sept . Heute wurde der Gemeindeheb⸗
amme Thereſe Ziegelmüller für 25jährige pflichttreue
Berufserfüllung das von der Frau Großherzogin geſtiftete
Ehrenzeichen mit Diplom von dem Gr . Medizinalrath Herrn
Fink aus Heidelberg , mit einer paſſenden Anſprache in
Anweſenheit des Ortsvorſtandes , der Herren Bernhard
und Hurſt und einer Anzahl hieſiger Frauen überreicht .
Hierauf übergab Frau Verwalter Sauer im Namen ver⸗

hieſiger Frauen der Gefeierten ein Ehrengeſchenk .
it einer Anſprache des Herrn Hauptlehrer 55 dir in wel⸗

cher derſelbe unſere Großherzogin feierte , ſchloß der Feſtakt .
* Baden , 29 . Sept . Geſtern Abend fand die feierliche

Ueberführung der Leiche des Fürſten Menchikoff nach der
Kirche ſtatt . Das Leichenbegängniß war

dem Ritus der ruſſiſchen Kirche ohne jeglichen Prunk . Heute
Vormittag fand die einſtweilige Beiſetzung in der ruſſiſchen
Kirche ſtatt . Später erfolgt die Verbringung der Leiche nach
Petersburg zur deftnitiven Beiſetzung in der Familiengruft
der Menchikoff ' s .

* Ueberlingen , 28 . September . Die Geſammtkoſten der
Bahn Ueberlingen⸗Stahringen werden ſich auf etwa 2,890,000
M. ſtellen . Davon entfallen auf die Strecke Stahringen
bis einſchließlich Ludwigshafen 1,107,000 . , auf die Ludwigs⸗
hafen⸗Ueberlingen 1,583,000 M. Bei dieſem Ueberſchlage
waren die von den Gemeinden aufzubringenden Geländeer⸗
werbungskoſten mit 310,000 M. angeſetzt , ſo daß der ſtaatliche
Bauaufwand 2,280,000 M. beträgt . In der That mußte die
für den Geländeerwerb angenommene Summe aber etwas
überſchritten werden ; derſelbe erfordert im Ganzen 325,000 M.

Theater , ABunfſt und Wiſſenſchaft .

Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters
iu Mannheim vom 1. bis 8 . Oktober. Sonntag , 1. Okt. : ( A)

Freiſchütz “. Montag , . : ( B) „ Damenkrieg “ , „ Jugend⸗
ltebe “. Mittwoch , . : ( B) Neu einſtudirt : „ Der 1 Do⸗
mino “ . Donnerſtag , . : ( 4 ) Neu einſtudirt : „ Der Bibliothe⸗
kar “ . Freitag , . : ( K) „ Maria de Padilla “ . Sonntag , . :
( B) Verdi⸗Feier . Neu einſtudirt : „ Othello “ ,

Viertel⸗

22.
23.
26.
26.
26.
26.
26.

2
82
89
88
85

8
88

P

2

28.

Septbr .
22. Friedr . Ulmrich , Tagl . u. Sofie Schmitt .

ſran

Anizet Hummel , Säger u. Barb . Söllner .
Samuel Frapz , Auff ta

27. Otto Böhs zer , Ingenieur u. Emilie Reuthes .
27. Frſedr, Kkrſch, Former u. Chriſtine Frank .
272 Cöleſtin Jäger , Schreiner u. Clara Feim28. Heinr. Kotz , Kaufm . u. Barb . Conrad .
28. Jakob Engert , Bierbrauer u. Marie Häffner.
28. Joſef Weigand , Kaufm u. Marg . Schneider .
28. Adam Jährling , Schloſſer u. Eliſab . Schott .
22. Albert Gansler , ild .

Georg Schröder ,
„ Karl Guſtav von Hofe , Buchdr . u. Eliſab . Geier
„ Albert Hahn . Kutſ
„ Mich . Rothſchild , Kaufm . u. Eliſ . Henr . Guge
Adolf Peter Bröder , Schneider u. Anna Ludwig .
Ludw . Kittler , Schiſtzm . u. Bertha Dietrich .
Emanuel Junker , 0

Emil Wernecke , Gutsbeſ . u. Martha Marie Groß .
Phil . 1 Tranſier , Fabrikarb , u. Marie Luther .

Stefan

debse Schulz , Buchhalter u. Anng Marie Bauer .

27. 905 Jak . Schärr , Buchhltr . u Marie Ziegler .
28.

Math . Ott , Zimmerm , u. Eliſab .

Septbr .
23. Karl Jetter , Gypſer m. Emma Geiger .
23. Ferd.
23. Heinri
28. Johs. Meyer ,

artin Allmis , Maler m. Anng Michel .
Edelbluth , Gärtner m. Eliſabeth Detzel .

28.
28.

5 ak. Frdr . Reiber , Fabrikarb . m. Philippine Schweien .

23. Ludwig
Julber⸗

Maſchiniſt u. Ma
26. Eugen H
26. Chriſtian Rathgeber , Metzger in. Joha . Braun .
28. Georg Thomas , Kaufm . m.
28. Jacob Reis , Kaufm . m. Anna Veitfeld .

Septbr .
22. Marie Eliſab . geb. Kegel , Ehefr . d. Schloſſermſtrs . Theobald

Kiefer , 36 J.
23. Eliſe , T. d.

Albert , S . d. Kaufm . Rob . Heilmann , 2 J . 9 M. a.
22. Eliſabeth , T. d. Schloſſers Jakob Haag , 10 T. a.
23. Eliſabeth , T. d. Küfers Wilh . Volz , 1 J . 11 M. a.
25. Robert Willt , T. d. Metzgers Jak . Diesbach , 2 J . 7 M. a .
24. Victor , T. d. Holrs . Adam Ernſt Stiffenhöfer ,

N . „ .
24. Wilhelm , S. d. Fabrikarb Wilh . Schneider , 1 J . 10 M. g.
25. der verh . Kaufm . Joh . Max Joſ . Veyhelmann ,
25. 7

5
ledige Kaufm . Chlodwig Albert Erwin
6 M. a.

25. die ledige Dienſtmagd Pauline Seetz , 22
25. Eliſe , T. d. Glaſers Joh . Opfermann , 1
25. Marie Angelina , T. d. Wagenw . Albert Sperber , 8 M. 5
26. Kath . Hedw. , T. d. t Sattlers Wilh . Dan Geier , 3 M 28T ,
26. Guſtav Adolf , S. d. Kaufm . Karl Friedrich Lstoile ,

215 J. a.
25. der verh . Privatm . Gottlieb Kögel , 61 J .
26. Friedr . Pet . Jean , S . d. Kaufm . Gg. Kalbfleiſch , 5 Min . a.
27. der ledige Kaufm . Georg Matthes , 30 J .
26. Karl ö
27. Gertrude , T. d. Schiffers Nikol , Lauter , 8
27. Nicka geb. Kohn , Wwe . d. Kfm. Julius Eppſtein , 70 J . 7 M
28. Joh . Heinr . , S . d. Weichenw . Joh. a.

Mannheim , I . Oktober .

Elvilkandsrepiſter der Sinzt Taunheim ,
Verlündete .

arl Joſ . Mai , Tagl . u. Clarg Ott .
J Ggck, Bäcker u. Marie Reinarz geb. Heun .

arl Held , Kaufm . u. erunz Funk , Heizer u. Marie Fahrbach .
g. 80 Bürklin , Schuhm . u. Kath . Scheu .

„ u. Emma Staudt .

u. Marg . W
Buchbdr . u. Marie Gaſſer .

cher u. Marie Grupp .
im,

erber u. Roſalie Kaiſer .

embruſter , Bierbr . u. Frzsk . Wegerer .

g. Schleicher , Fabrikarb . u. Eliſab . Erny .

Levy .
eigel .

Getraute .

arl Max Horch , Fabrkt . u.
fab.

91 Schloſſer m.
0

Kratzmann .
von Berg , Steinh . m. Juliane Doll geb. Roth .

Schmied m. Kath , Haag .

ilh . Eberle , Tagl . m. Roſa Schwarz .
arg . Pajenkamp .

rler , Kaufm . m. Hedwig Sator .

Karol . Seidenbinder .

Sept. Geborene . 9
19. d. Referendär Dr . Adolf Klotz e. T. Erika Martha Joh . Wilßhe .
19. d. Keſſelſchm . Frz . Pfeiffer e. S. Friedr . Frz .
21. d. Kaufm . Friedr. Hartmann e. S. Frdr . Gg.
21. d. Kaufm . Sal . Bloch e. T. Gertrud .
21. d. Schloſſer Guſt . Fritz Erdm . Freitag e. S. Hans Leopold .
28. d. Schloſſer Ludw . Zimmermann e, S. Karl Friedr .
19. d. Ba 89 5 Pelliſſier e. T. Stefanie Adele .
23. d. Bahnarb . Karl Ludwig Nohr e. S. Karl Friedrich .
18. d. Milchhdlr . Lorenz Schönberger e. T. Anng Albertine .
24. d. Friſeur Martin Wolfe. S . Gg. Friedr . Mart .
23. d. Zimmerm .

Neiſet
e. T. Anna Maria .

22. d. Kaufm. Guſt . Reiſer e. T. Anng Karol Roſa .
23. d. Tagl . Stefan Sauer e. T. Anng Maria .
19. d. Schloſſer Wilh . Kaiſer e. T. Anng Marig Antonte ,
21. d. Eiſendr . Phil. Krieger e. T. Eliſabeth .
21. d. Sattler Phil. Kögel e. T. Regina Luiſe . 5
22. d. Schuhmachermſtr . Aug . Adelmann e. S. Aug . Wilg .
19. d. Kaufm . Ludw . Pfadenhauer e. S. Aug . Ludw .
24. d. Tagl . Phil . Ohlinger e. S. Phil . Jak .
20. d. Wirth Frz . Neubeck e. T. Johg. Chriſtine .
24. d. Maler Martin Allmis e. S. Karl Ludw .
18. d. Adam Schmitt e T. Luiſe Kath .
28. d. Tagl. Friedr . Henne e. S . Karl Friedr .
28. d. Heizer Phil. Götz e. T. Anng .
28. d. Zimmerm . Clemens Hay e. T. Pauline Kath .
21. d. Fabrikarb . Joſef Mundi e. T. Stephanie Frzska .
22. d. Mag. ⸗Arb. Ludw . Guldner e. S. Emil Ludw .
24. d. eeeen ee k. Göckel e. T. Frieda .
25 .d. Maſch⸗Schloſſer Lorenz Jüger e. S. Hefur Cornn
25. d. Kutſcher Joh. Schwarz e. S. Joh . Auguſt .
21. d. Tapezier Ferd. Clevenz e. T. Märtha Kath .
25. d. Schmied 9 artin Dannesberger e. T. Marie Charlotte .
20. d. Schmied Karl Ilg e. T. Anna .
22. d. Schuhm . Roberk Kramer e. T. Marg .
24. d. Tramb . ⸗Schaffn . Karl Travelot e. T. Anng .
21. d. Werkf . Gg. Aue e. S . Friedr . Gg.
27. d. Muſiker Karl Guſt. Murche e. S. Friedr . Karl .
26. d. Kaufm . Gg. Kalbfleiſch e. S. Friedr . Pet . N
23. d. Sattlermſtr . Rud . Schmiederer e. T. Eliſabeth .
28. d. Bäcker Karl Hellriegel e. S. Karl .
22. d. Kaufm . Gottfr . Keller e. T. Ling Kath .
27. d. Aasspt Joh . Buchler e. S. Karl Joh. Adam .
22. d. Hilfsaufſ . Theod . Herrmann e. S. Ludw . Rich .
26. d. Weichenw . Adam Bachert e. S. Frdr . Adam .
22. , d. Formſtecher Gg. Karl Weber e. S. Oskar⸗
27. d. Schiffer Nikol. Lauter e. T. Gertrude .
25. d. Schloſſer Chr . Mich. Hartmann e. T. Anna Bertha .
27. d. Wirth Chr . Röck e. T. Kath . Marg . Ottilie .
25. d. Obermüller Karl Frdr. Hauſch e T. Marie Eliſab .
28. d. Schuhmachermſtr . Peter Flörchinger e. T. Kaxoline⸗
26. d. Tapezier Mich . Gg. Leute e. T. Marie Luiſe .
26. d. Bahnarb . Karl Ludw . Koch e. T. Bertha Ling .
29. d. Tapezier Gg. Heller e. T. Roſa .
29. d. Kfm. Ernſt Albert Stedden e. T. Mgrie Eliſab .
24. d. Büreaudiener Leonh . Schork e. T. Eliſab . Kath . Babette .
24. d. Dreher Ludw . Siering e. S . Friedr . Alois .

Geſtorbene .

0 .
Tagl . Joh Jak . Menges , 6 J. 2 M. a.

39 J . a.
Emil Schneider ,

M . a

. 8

14 T. a

2 M. a.
Maurer , 1 J . 8 M. a.

in. d. 5
Ludw. , S. d. Schmieds Karl Ludw .

Peter Diel , 7 M.

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer . 849

6 7, 23. Mannheim 67 , 23.
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Hekanntma

Der Rekrut Adam Kling , ge⸗
boren am 7. Oktober 1870 zu

m, von Gewerbe Tage⸗
er, ausgehoben für Train⸗

Bataillon Nr. 14, welchem ein
Geſtellungsbefehl zum Dienſtein⸗
ftritt auf den 2. Mai dieſes Jahres
behändigt werden ſollte , konnte
trotz der angeſtellten Nachforſch⸗
ungen nicht ermittelt werden .

Es wird erſucht nach dem p.
Kling zu fahnden , ihn im Er⸗
mittelungsfalle zu verhaften und
der Militärbehörde zu⸗
zuführen . 18803

Mannheim , 23. September 1893.
Königl . Bezirks⸗Kommando .

ſten

( 270) No. 11772. Vorſtehende
Bekanntmachung bringen wir hier⸗
ntit zur öffentlichen Kenntniß .

Mannheim , 29. Septbr . 1893.
Großh Bezirksamt .

Seitz .

( 270

Fahndung .
Dahier wurde Folgendes ent⸗

wendet :
1. In der Nacht vom 20. /21 .

September auf der Treppe des
Hauſes O 2, 6 einem daſelbſt
ſchlafenden jungen Manne eine
ſilberne Remontoiruhr und 22 Mk.
baares Geld .

2. Am 14. Septembex vor dem
Hauſe G 7, 17b zwei Hängkörbe
mit Eßgeſchirr und Beſteck .

3. In der Nacht vom 19. ½0.
September auf dem Meßplatz ein
zweiräderiger rothangeſtrichener
Metzgerkarren .

4. Am 23. September vor dem
Neubau 8 4, 13 eine ziemlich
neue graue Arbeitsjuppe .

5. In der Nacht vom 17/18 .
September auf dem Gewann

eine Senſe mit
urf , ein Kumpf und ein Wetz⸗

ſtein . 5
6. Am 28. September in K 9,17

ein Handtäſchchen mit 7 Früh⸗
ſtücksbrödchen .

7. In der Nacht vom 23 . ½4.
September vor dem Hauſe B6 , 33
eine Sturmlaterne . 18787

8. Am 24. September in der
Wirthſchaft U 1. 8 ein abgetrage⸗
nes rothledernesGeldtäſchchen mit
77 Mk. Inhalt und eine ſilberne
Cylinderuhr .

9. In der Nacht vom 23 . /4 .
September vor dem Hauſe 81,7
eine neue Sturmlaterne .

10. In der Nacht vom 26½7 .
J. Mts . vor dem Hauſe B 6, 33
eine Stürmlaterne .

11. Am 11. September im Hauſe
8 7, 29 ein ſchwarzledernes Por⸗
temonngie mit 20 Pfg . Inhalt
und ein goldener Damenring .

12. In der Zeit vom 25. Abends
7 Uhr bis 26. September Abends
1 Uhr an der Thüre des Hauſes
D 8, 6 eine bronzirte Eiſenver⸗
zierung , ( Krone ) .

Um ſachdien
wird gebeten .

Mannheim ,30. Sept . 1898 .
Triminabpolizei .

Reimling ,
Polizei⸗Commiſſär .

Gr. Had. Staatseiſenbahnen .
Im Wege des öffentlichen An⸗

biekungsverfahrens ſoll an leiſt⸗
ungsfähige Unternehmungen dis
Ausführung derErd⸗ „ Gründungs⸗
Maurer⸗ und Steinhauerarbei en,
owie die Herſtellung der
ahrbahnen auf folgenden Neu⸗

L. Hochten 055 5Ho ung der Hauptbahn
„ Karlsruhe⸗Ettlingen

mit 2751 m Länge ;
Hiezu von den Linien :

Rangirbahnhof Karksruhe —Röſch⸗
woog , 200 m lang ,

Perſonenbahnh⸗Karlsruhe —Röſch⸗
woog , 676 m lang ,

mit einer Geſammtmaſſenbeweg⸗

—
von rund 161000 Kbm .

II . In der Linie Karlsruhe⸗

er ö
. Brücke über diecfturg beiRaſtatt;
b. Bahnſtrecke vom Hochgeſtade

bei Raſtatt bis zum rechtsſei⸗
tigen Widerlager der Rhein⸗
brücke , 5475 m lang .

e. Anſchluß und Erhöhung des
vorhandenen Leitdeiches auf
dem rechten Rheinufer an die

Nheinbrücke .
ie algne ecebetrügt 549000 Kbm. ,

wovon rund 83000 Kbm aus dem
Rheine zu baggern find

iungebote in vorſchriftsmäßiger
Form findbis :
Dien

1ag, 10 . Oktober 1893 ,
bends 7 Uhr

auf dem Geſchäftszimmer in Karls⸗
ruhe , Kriegsſtraße No. 17, porto⸗
frei,

WVaß
getrennt nach den

obigen Bahnſtrecken mit den Auf⸗
ſchriften :

„ Angebot für die Ausführung
der Hochlegung Karlsruhe⸗Ett⸗
lingen “ .

„ Angebot für den Bau der
Linie Raſtatt⸗Röſchwoog “
einzureichen .

Die Formulare für den Ver⸗
dingungsauſchlag , ſowie das Be⸗
dingnißheft und die Zeichnungen
find gegen Erſtattung der Selbſt⸗
koſten für Letztere in Empfang zu
nehmen :

Für die Strecke Jauf der Kanzlei
Kriegsſtraße No. 17 in Karlsruhe .

Für die Strecke II auf dem
Baubureau Raſtatt „Deutſcher
Hof “ an der Kehler Straße ; wo⸗
ſelbſt auch das Planmaterial ꝛc.
zur Einſicht aufliegt .

Verſandt von Bedingungen ,
ꝛc. nach Auswärts

ndet nicht ſtatt . — Die Zuſchlags⸗
friſt beträgt 14 Tage . 18468

Karlsruhe , 27. Septbr . 1898 .
Kiſeubahnbauiniy.

e Mittheilung
1821

A

eeeeeee

Lar Jagdsaison

＋ 1 5 7 8 7
Dung⸗Verſteigetung .
Montag , den 2. Oktober l . J .

Vormittags 10 Uhr verſteigern
wir auf unſerm Bureau im ſtädt .
Bauhofe das Düngerergebniß
von 79 Pferden für den Monat
Oktober 1893. 18373

Städt . Abfuhr⸗Anſtalt
Die Verwaltung :

Sauer . Klingmann .

Arion Mannheim .
( Iſenmaun ' ſcher Männerchor ) .

Unſer Local befindet ſich von
heute ab in der 18799

Stadt Lück , P2 , 10 ,
2 . Stock .

Nächfte Probe , Montag ,
den 2. October 1893 ,
Abends ½9 Uhr .

Um pünktliches u. vollzähliges
Erſcheinen bittet

Der Vorſtand .

Velocipediſten⸗Jerein
Maunheim .

Sonntag , den 1.

Ausfahrt

nach Dürkheim
( Reſt . Schüble ) .

Abfahrt ½2 Uhr von der
Schloßwache . 18788

Der Fahrwart .

ne Nre
Lotterie .

Ziehung
beſtimmt am 25 . , 26 . und

27 . Oktober 1893 .
Gewinne

Mk . 50000 , 20000 , 15000 ,
10000 , 5000 , 3000 ꝛc.

Loose à 3 Mark

Porto und Liſte 30 Pfg.
empfiehlt und Weind

Moritz Herzberger ,
Hauptagentur Mannheim .

empfehlen wir unſere
Wetterfeſte naturwafſer⸗

dichten Tyroler

Gebitge⸗Lodenjoppen
aus reiner Schaafwolle

von Mk . 14 . — an .

aus naturwaſſerdichten Tiroler
Loden mit

5 Pellerine
von M

„ 22 . — an .

Jagdjoppen
aus waſſerdichtem Leinen ,
imprägnirt , von Mk. 10 . — an.

Gebrüder Labandter,
E 1, 1, 12262

gegenüber dem Paradeplatz .
Telephon 630 .

Englisch ,
Grammatik , Converſation u kauf⸗
männiſche Correſpondenz er⸗
theilt engg . Sf ame .Bed ing⸗
ungen mäßig . Offerten unter Nr .
18528 an die Exped . ds . Blattes .

Nachhilf - Unterricht .
Latein u. Franzöſiſch ( über⸗

haupt in allen Real⸗ und
Gymnaſialfächern ) gegen ſehr
mäßige Berechnung .

Näheres Schwetzingerſtr .
No . 74 , 3. Stock . 17879

Es wird ſtets zum
2

Waſchen und Bügel
( Glanzbügeln )

angenommen unter Zuſicherung
prompter und billiger
Bedienung . 34911

E 5, 6 dritter Stock .

Cirta 120,000 Niark
auf erſte Hypotheken a —4¼ %
getheilt auszuleihen . Näh . Agent
Spörry , 8, 2½8. 18096

—
*Eine Dame

beſſ . Standes , ſucht diskrete Auf⸗
nahme unter ſtrengſter Ver⸗
ſchwiegenheit , wenn mögl . bei e.
verheirat Arzt oder ſonſtiger zu⸗
verläſſ . Famtlie . Antr . unter

Havelok⸗ 5

zie

in

un

Ve

zogener Erneuerungs⸗Wahl
treten im Hinblick auf § 43
Geſchäftsordnung für den Bürgerausſchuß folgende Mitglieder aus
dem geſchäftsleitenden Vorſtande der Stadtverordneten aus , nämlich

desſelben , ſowie eines Stellvertreters des letzteren , welche Wahl
von dem an Lebensjahren älteſten Stadtverordneten unter Zu⸗

verordneten und eines Protokollführers geleitet wird , geſchieht durchdie Stadtverordneten
nächſten Erneuerungswahl . Die Wahl erfolgt mittelſt geheimer
Sü und entſcheidet dabei die relative Mehrheit der

immen .

Stadträthe in der Waählordnung für die unter die Städteordnung
fallenden Städte euthaltenden Vorſchriften .

die Herren Stadkverordneten
Montag , den 2. October 1893 , Vormittags von 11 —12 Uhr

Unterſchrift ausgeübt .

Stimmzettel ſind die Namen Derjenigen , welchen der Wähler ſeine
Stimme geben will , handſchriftlich oder durch beliebige Mittel der

der

halten haben ; bei Stimmengleichheit entſcheidet das Loos .

. Seite

Einladung .＋
Die Wahl des geſchäftsleitenden Borſtandes

der adtverordneten betr .
Nach umfloſſener geſetzlicher Dienſtzeit und nach nunmehr voll⸗

in das Collegium der Stadtverordneten
der Städteordnung und 8§ 1 der

1. Herr Diffens , Phil . , Geh . Commerzienrath , Obmann ,
„ Stockheim , Max Kaufmann , Stellvertreter ,

3. „ Boudquet , . , Mechaniker ,
Heinr . , Architect ,

elb , Georg , Rechtsanwalt .
Die Neuwahl des geſchäftsleitenden Vorſtandes , des Obmanns

hung zweier von ihm als Urkundsperſonen zu ernennenden Stadt⸗

aus ihrer Mitte für den Zeitraum bis zur

Das Wahl⸗Verfahren richtet ſich nach den für die Wahl der

Zum Vollzuge dieſer Vorſchrift beehrt ſich der Unterzeichnete
ur Wahl auf

das Rathhaus , II . Stock , 1 No. 1 dahier , einzuladen .
Der Einladung iſt ein Wahlzettel beigegeben .
Das Wahlrecht wird in Perſon durch verdeckte Stimmzettel ohne

Die Stimmzettel müſſen von weißem Papier
d dürfen mit keinem äußern Kennzeichen verſehen ſein . In dem

Zur Giltigkeit der Wahl iſt erforderlich , daß mehr als die H
erren Stadtverordneten abgeſtimmt haben .
ls gewählt gelten Diejenigen , welche die meiſten Stimmen er⸗

rvielfätigung einzutragen . 18429
älfte

Maännheim , den 28. September 1893.
Martin Kolb .

5

D
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Nachdem die hiesige Agentur der Versicherungs -
Gesellschaft Deutscher Phönix anderweitig vergeben
Worden ist , habe ich mich entschlossen , vom I1. Oktober er .
ab eine Vertretung der 18804

Leipziger Teuer - Versicherungs -
Anstalt

zu übernehmen und halte mich zur Entgegennahme von
Versicherungsanträgen für genannte Anstalt , sowie zur
Ertheilung näherer Auskunft jederzeit bereit .

Friedr . Heinr . Eglinger
Teleph . Nr . 506 . in Firma Ph . Jac . Eglinger .

Aung . E . Wolff
Amerilean Dentist .

Approbirt in Canada .

2 , 14 D 2 , 14 .
Sprechſtunden für Zahnoperationen ꝛc. täglich von —5 Uhr ,

untags Vormittags von —11 Uhr . 18207

1
5
2

I .

18

185

I .

J .

J .

bri

74

5

2. 3325 an Rudolf Moſſe ,
Maunheim. 18781

Neuheiten für Kleider , Blouſen , Schürzen ,

ſiind in großer Auswahl eingetroffen , bei

Buchene Klötzchen für Bade⸗ und Kachelöfen ,

Bündelholz , ſehr trocken , beliebtes An⸗

Comptoir F 7 , 18 .

eeeeeee Ad

Kneippsche Kur .
Sprechſtunden : Montag und Donntrſtag von

—3 Uhr in T 2, 21 .

Dr . med . Rudershausen ,
Vereinsarzt des Kneipp⸗Vereins . 18779 5

eeeeeeeeeeeeeee

Beste

Bettzeug , Vorhänge u . a .

8415

Ludwig Eble ,
G 5, 10. lungbuschstrasse , G 5, 10 .

Kohlen :
*

Ofenbrand mit Stück und Nuß aufgebeſſert .
Nußkohlen , gewaſchen , gries⸗ und rußfrei .
Anthraeit , garantirt für permanent brennend

u. ſchlackenfrei , engliſche u. deutſche Marke .

Guſthaus zum Jahringer öwen
kum anzuzeigen , doß ich unter Heutigem

afts
10 mich dem Wohlwollen der mich b
ſichere 75 Speiſen , reingehaltene Weine und ein vorzüg⸗ſice las bayeriſches Bier zu. Beſonders mache noch auf

Cüſiges Spezial-Geſchf am Platze für

Teppiche , Möbelſtoße , Ainoleum, Vorhänze, Neiſs
Detken, Tiſch⸗ . Bettdecken, Ledertuche u. Wachstucht

Friese und Filze

Cocos - Läufer und - Matten
Angora - und Ziegenfelle .

Größte Leiſtungsfähigkeit in Auswahl , Preiſen und Quakitikten
Die fortwährend ſich ergebenden Reſte werden zu ermäßigten

ch das glene
2 0Linoleum⸗Coufervator , wel Er

und waſſerdicht erhält , mit Gebrauchsanweifung per D.
Prompte Lieferung fertiger Zimmerdecorationen .

F 2,8 J. Hochſte tter F 2,8 .
Gegründet 1859 . 18005

54,2 Großer Mayerhof B4, 12.
Heute Samſtag Abend OSonmecert

von 5 der Kapelle Petermann . 18782
orgen Sountag

bon 3 ühr an WOoneert
vom jugendlichen Trompeterkorvs Waldhof unter Führung ihres

hrers A. Hammel .

Hötel 3 Aieckeng
P 4 , 45 .

Hiermit die ergebene Mittheklung , daß heute
mit dem

Ausschank

10

Nus rühmlichſt bekannten

J
1

Kanzler⸗Bräu
aus der Hofbierbrauerei Hanan Aet . ⸗Geſ .

18783begonnen wird .

Hochachtend
Carl Mössinger .

A: „ Wo gibt es denn hier eine an -
genehme Wirthschaff , in der
mem etwas Gutes zu essen u.
trinken bekommt ? “

B. „ Gehen Sie nur m das Eocal

von Amalie Müller ,
Ringstrasse , 1 6 , 18
da finden Sie nicht nur die
besten Weine , sondern aueh
eine wWirklich vorzügliche
Küche bei aufmerksamste
Bedlenung . “

A. „ Dann werde ich mich aller -
dings sofort dahm auf die
Beine machen . “

B beinahe hätte ſeh
die Hauptsache e PeeDaselbst istauch n 25—pyramidaler 18793

Neuer Wein
angekommen , den ich Ihnen
bestens empfehlen kann . “

— — — —

vis - - vis dem Hauptbahnhof .
Erlaube mir hierdurch hieſigem wie ubli⸗

en
etrieb in meinem Hauſe übernommen habe . Indem

renden Gäſte empfehle ,

Ruhr⸗Gasevaks aus beſten Werken 85 Pfg . *Ruhr⸗Gas⸗Nußevaks für Füll⸗ und 7 —
iriſche Oefen , in Säcken ge⸗ 8.
liefert

Holz :
Buchen⸗ und Tannenſcheitholz nach Maaß , in

95 Pfz . 2
Bisinger & Cie .

einen guten und billigen Mittagstiſch aufmerkſam . on⸗
nenten erhalten ermäßigte Preiſe . 18798

Schöne Logirzimmer .
Mannheim , den 1. Oktober 1893 .

Hochachtungsvoll

August Briel .

Champagner - Kellerei
Avize ( Champagne ) .

Filiale für Jentſchland in Sablon bei Mez .
Garantirt authenttſche Gewächſe der Champagne von Mark . —
bis Mark . — per Flaſche , incluſive Zoll und Packung, frei ab Metz .

Vertreter : Karl Glimpf , Mannheim ,
Schwetzingerſtraße 60/2. 18882

beliebiger Größe und Stärke zerkleinert .

per 1 Centner Mk . 1 8
.

feuerungsholz , bei Abnahme von
E380 Bündel , per Bündel 11 % Pfg . /

Telephon 647 .

8888000880000

Zur gefl . Beachtung !
Die Romane , Schwere Ketten “ , „ Hertha

Falk “ , „ Jim Blaubart “ , „ Eine Undine “

ſind nunmehr alle fertiggeſtellt und erſuchen wir

höflichſt , dieſelben bald gefl . in unſerer Expe⸗
dition in Empfang nehmen zu wollen .

zugleich Quartalsfeſt der Corp . ⸗Chriſti⸗Bruderſchaft .
meſſe . 8 Uhr Singmeſſe . ½10 Uhr feierliches Hochamt mit Predigt .
12 Uhr hl . Meſſe .
2 letzten Jahre .
Segen .

Geſchäfts⸗Verlegung .
Mein Geſchäft und Wohnung befinden ſich nunmehr
6 No . 5 , Ringſtraße ( Celephon No. 432) .

18800

—— — — . — ů ———ç —
Georg Fuchs , Zimmermeiſter .

Katholiſche Gemeinde .ugt in empfehlende Erinnerung .
8 5P Jeſuitenkirche . Sonntag , 1. Oktober . Sonntag naUn. L . Lehmann , Pfingſten . Rofenkranzfeſt . s Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Zweiter

Gottesdienſt . ½10 Uhr Predigt und Amt . 11 Uhr Meſſe . 2 Uhr
Chriſtenlehre . ½3 Uhr Sakrament . Bruderſchaft . 8 Uhr Roſen⸗P. S. Bezüge in den Sommer⸗Monaten finden natur⸗ kranzandacht.

gemüß ſorgfältigere und billigere Bedienung . 18467 Schulkirche . Sonntag 9 Uhr Kindergottesdlenſt .
Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag 8 Uhr Singmeſſe .

4 Uhr Predigt und Amt .
Untere kath . Pfarrei . Sonntag , 1. Oktober . Roſenkranzfeſt ,

6 Uhr Früh⸗

½2 Uhr Chriſtenlehre für die Mädchen der
4 Uhr Predigt , nachher Roſenkranzandacht und

Am Montag und Dounerſtag ¼8 Uhr iſt Schülergottesdienſt
für die Mädchen und am Dienſtag und Freitag für die Knaben .

Laurentiuskirche . Sonntag , 1. Oktober . Roſenkranzfeſt .
6 Uhr Beicht . 7 Uhr Frühmeſſe mit Communkon . ½9 Uhr Kinder⸗

oltesdienſt . /10 Uhr Piedigt und Hochamt . 4 Uhr Roſenkranz⸗
5

Die Expedition .
redigt , Segensandacht , Le deum . ( Berſammlung des Rofen⸗

kranz⸗Mutier⸗ und Jungfrauen⸗Bereing, ) 5

TTT



4. Seite .

Flaschen - Bler - Geschäft
von

Friedr . Dietrich
08 , 10 MANNHEIM O8 , 19.

Empfehle mein vorzügliches

SGenueral⸗Anzeiger . Mannheim , 1. Oktober .

A . Donecker , B I , 4
empfiehlt : Fügel , Fianinos , Harmoniums , neu u. gebraucht , in Kauf u.
Miete . Fabrikpreise — mehrjährige Garantie . Oelgemälde . Kunstsalon .

17675

Flaschen - Lager - Bier
aus der Brauerei von 5

Heh, Ph. Hagen , Durlacher Hof . 88
150 K Mannheim .

Pleacle 15 55 —
F A F b LN 4 2 1 P A I PF ( Mitglied des deutſchen Vortrags⸗Verbandes ) .

Wienerb . pr. Fl . 20 Pfg . 0 j

chewische Hechanisches e u
Unter grösster Beachtung der

Keinlichkelt in Bezug auf die
Flaschen sichere Jedermann eine
reelle Bedienung zu. 17401

Edinger Biergarten,
Schwetzingerſtraße 46 .

Vorträge im Winter 1893ʃ94 .
10. Okt . 1893 Herr Prof . Dr . W. Buſch . Dresden

„Eliſabeth , Königin von England . “
Herr Dramaturg Ludwig Stark ,

München „ Die Kunſt des Vortrags
im häuslichen und Freundeskreis “ “

MWasch- Anstalt. Teppich- Klopfwerk.
Fabrik und Central - Büreau : 17788 1. Dienſtag ,

2. Donnerſtag , 19. „ „Bismarckplatz 1517 .
5 i Prof . Dr. Fritz S D

sehünetedeelpanr Läden : ee eee

e17673 5 urKulturentwickelung der Menſchheit“
Mnag ait, ne Bismarckplatz „ VP¶ÿYiſt noch einige Abende zu vergeben . 5 1 f 055 0 17 4 hier „Petri Kettenfeier Roſegger

1 U N 2 9 15 U. 9 7. Nop . „ Herr Prof . Dr . Heinrich Bulthaupt . ü„ e IWI 85 Bremen „ Die Jungfrau von Orleans2
M 4, 4 17786 in Geſchichte und Dichtung “ ?

ge Vß
1 105 j 9 „ Franzö de . 5

empfehlen 6 19 gun een N uN elN
2 1 6 115 160 Tbon Beeiter — 27 28 Dee err Reichsritter Carl von Vincen

1892
f Zeiß und Soeunecken ' s .

Wien „ Damaskus u. die Beduinen . “

Tr Aben
Ge

ſchäftszücer Artikel . Js . 8 12. 915 Jberß Nn 1090Sümmtliche Büreau⸗ in „ Experimentalvortrag . Nfeau en mofl Heilbronner Geſchäftsbucherfabr . 118 0⁰
Waſſer und ſeine

Süßen , Bizler , Federweißen . veſtes Papier , dauerhafter 1 Vorzü 119
8

. „ 2. Jan . 1894 Her : Prof . Ir . War Haushofer .
555 Einband , billige Preiſe .

züglichſte 8397
0 München „ Takt und Geſchmack imVon heut tägli f

on heute an täglich 18162
0 2, 10 , Hectographenmasse . geſellſchaftlichen Leben “

ſüßer Apfelmoſt Kunſiſte . VBVrief⸗ und Canzletpapi „ „ „ „ „ e e bee e en ,
5 kürzeſter Zeit .

85
aller A 55 papiere Profeſſor der techniſchen Hochſchule ,

aus reifem prima Neckarthalobſtſ dee g aller Art. Hannover „Der Nordoſtſee⸗Kanal . “
per Schoppen 10 Pf . ,

12 eeeekr 11. 28. „ „ Herr Pref , Dr . E. deſer , Heidelberg
per Liter über die Straße 20 Pf . ,

Donnerſtag , 15, Febr
Handelsverträge ,

* 7in Gebinden billiger .
Heinrich Lichtenberger ,

zum grünen Löwen , P 6, 21.

Frau J. Kettler , Vorſitzende des Ver⸗ 5
eins Frauenbildungs⸗Reform “ , Hau⸗

nober „ Was iſt Frauen⸗Emanzi⸗
pation ? “

Herr Dr . phil J . Dieffenbacher ,
St . Blaſien „ Der Mannheimer Buch⸗

händler Chriſttan Friedrich Schwan ,
der Freund Schillers . “

Herr Chefredacteur Max von Flotow ,
Frankfurt g. M. „ Von Wagner bis

Mascagni . “
Herr Dr . V. Pohlmeher , Berlin

„ Die ſozialen Pflichten der Geſell⸗
ſchaftsklaſſen gegen einander ! “

Die Vorträge 1, 2, 3, 4, 5, 7, 9, 12, 13, 14, 15 finden im
„Theaterſaale “ , 6, 10, 11 im „Caſinoſaale “ , 8 im „ Saalbau “ ſtatt
und beginnen punkt 81¼ Uhr Abends .

Etwaige Veränderungen behalten wir uns vor . F
Der Vorſtand .

Deutſche Generalfechtſchule Lahr
Verband Mannheim .

zeeeeeοο οοοοοοοοοο
Lina Kaufmann

F 2 , 11 neten ber Synagage E . 2 , 11 .
Meine 18786

Original⸗Pariſer⸗Aaodell⸗Hütk,
ſowie ſämmtliche Neuheiten der Saison ſind eingetroffen und lade

zu 55 Beſichtigung ergebenſt ein ; in großartiger Auswahl iſt
mein

le
in

elegant garnirten Damen⸗Hüten,

—*

18. Dienſtag , 29

14. 4 6. März „

15. 10 18. „ „

9 Bichn 8 65 0 0 Mir veranſtalten auch dieſes Jahr

elegant garnirten4 0 ＋4 74 4 letztere „Midcen 10 inder Hite ,
Ortslotterie

und findet die
A Hung

am 28 . De⸗ -

akt. 1 —ausgeſtattet und zeichnen ſich ſämmtliche Hüte durch hervorragende Güte
der Zuthaten und geſchmackvolle , moderne Arbeit beſonders aus .

Pereise billigst .

Sonntag iſt mein Geſchäft den ganzen Tag geöffnet .
Hüte u. Federn werden zum Waſchen und Faconniren an⸗

genommen , auch eigene Zuthaten verwendet . 6
SGosssssesesssssesssessses

Klavier⸗Unterricht Jfeußeſt ersten fanges , Dus ſchönſte Geſchenk !
fürDie Unterzeichnete , zurKlavier⸗ Zraumpfistzcnt teail dderſroſſon dures

Herren u . Damen

AKerztlich empfohlen .
Preis der ganzen Fl .4 2. 8529

Miederlage bel
tober d. J . ſt

Wir geſtatten uns daher an die
verehrliche Einwohnerſchaft dis erge⸗
benſte und dringendſte Bitte zu richten ,
dieſes Unternehmen durch Kauf von
Looſen kräftig unterſtützen zu wollen .

Looſe à 50 Pfg . ſind zu haben : bei
unſern Mitgliedern , bei den Herren
Stephan Keſſelheim , Cigarren⸗
handlung , D1,7/8 ; Adolf Schneider

Eigarrenhandlung , O 2, 5; Theodor
Sohler , Muſikalienhandlung , O 2,1 ; 1
Zilke & Cie . , E 2, 16 ; Herz⸗
berger , Cigarrenhandlung , E 3, 1;

N . Gehrig, Cigarrenhandlung ,E1,86
Ang . Kremer , unterm Kaufhaus :
Adrian

G. Dietz am Markt , Mannheim .
G. M. Habermaler , M 5, 12.
Wülh . Horn , D 5. 12. 9 885
Wilh , Müller , T 6, 7.

Caffee
bezieht man am beſten u. d en
direkt von den groß Handelsplätzen

Ich offerire zu Engros⸗Preiſen :
fſt Santos 41 . 00u. . 10 pr. Pfd.

fſt . Compinos à . 10u. . 20 pr. Pfd .
Iſt . Guatemala à . 20 u. . 30 pr. Pfd.
ſſt . Portorico à1 . 35u. . 40 pr. Pfd.

184⁵4

lehrerin , theoretiſch u. praktiſch ,
vollſtändig ausgebildet , ertheilt abeee.
Unterricht gegen mäßiges Einzig in ſeiner Art .

Schmitt , Friſeur , R 4, 10 ;

WM , — V Vae eee eund reinſchmeckend .
i ohanng Haldenwang ee eeee eee

N3 , Karl Komes Kae gand 9eſten Pfd . Netto gegen ee ,
Nächnahme. Pleisliſte koſtenfte . Wie Kaufpauß N1 . 1 .

0 Der Vorſtand .

Schützen⸗Geſelſchaft
Bei der ſatzungsgemäß vorge⸗

nommenen Auslooſung wurden von den

Schuldſcheinen der Geſellſchaft zur Rück⸗

zahlung pro 1893 folgende Nummern

gezogen : 17997

Preiscourante gratis
und frauco . 12012

Anzeige .

J . Menzemer ,
22 , 22 Kunſtſtickerei Q2 , 22

1 ſich für Gold⸗, Bunt⸗
und Weißſtickereien, Zeichnung auf
Stoff ꝛc. Annahme ganzer Aus⸗
ſtattungen . Prompte u billigſte
1 Unterricht im Sticken
wird ertheilt . 1778

Andreas Wulfers , Bremen .

Obstwein
Aepfel und Mühle nebſt Preſſe
ſteht Jedermann zur Verfügung ,
der Liter 14 Pfg . frei in ' s Haus.

Friedrich Greulich ,
18678 14. Querſtraße No. 12.

Vorläuſige
Von Mittwoch , den 27 . September täglich friſch :

SKleber⸗Brod .
177 Die weltbekannte ——

ettfedern-Fabriſe
Guſtan Luſtig , Berlin . , Prinzen⸗

Wee
Herren⸗ und Damen⸗Friſeur Dieſes Brod iſt durch die Ueberhaltigen Mehle , mit

5, 14 D 5 , 14 denen dasſelbe hergeſtellt wird , das geſündeſte , kräftigſte ,ſtraße 46 , verſendet gegen Nachnahme a) Von dem 1863er Anlehen :empftehlt ſich i i⸗ i

Fae Wee n eee emeche dan deeen Banelge wean daſtabe auf
% %

BemenHeiſiren ferner Tonzgendene a i pleß , 155 , 168 , 187 , 188 , 195 , 207 , 222 , 258 , 374 , 398 ,pet⸗ Schettel⸗Zöpfe⸗Friſuren, [ . weiße Lalbdannen, d nld. M. 178, das Angelegentlichſte. 18461
Halbfriſuren , Locken 2c. or e de bas Ffd .M. . 85.

H 404 , 503 , 521 , 530 , 588 , 591 , 621 , 700 , 753 , 754 ,
Kümme , Schwämme , Bürſten , Fant n en beer Gottfried Irsch , 765 , 787 , 790 .

wahl zu haben . 16128
Parfumerien in großer

— Verpading wird nicht berechnet .
11929 F3 , 10 . Bäckerei u . Conditorei . F 3 , 10 .

Auch iſt täglich friſch zuhaben Franzoſen⸗Brod ,

efüthrt von der Maſchinen⸗Reideret 8989 5
i f M im , 15 . September 1893 .

55 f ga „ Der Vorſtand .
geb. Schweizer , 2

2.
iner

Maf einſte rahmbutter — — — —
—5 7* ſen Herruh 5115

8 0 ĩ 2

Berkin . gaſne Alere : La . Schweizerkäſe „ „ „ . 30Gravir - Anstalt A. Jander , Mannheim

Zu beziehen dureh aeee 2 555 S ae —. 90
M 1, 1 Breitestrasse M 1, 1 .

eace Fee Richtig für Jedermann !] La. fetter Limbu —. 40 Gravirungem aller art
Dr. Müller über das * 3 . fe er m urger t . auf Gold , Silber , Messing , Stahl , Stein u. Elfenbein , Wappen

zubdibe ee f .

e . . 222
Freizusendung unter “ Couvert für

welches ſeiner Güte wegen auf keiner Tafel fehlen ſollte .
Für nur 48 Mk

2 Schiffchen u. Zu⸗
behör . Ladenpreis Friſche Landbutter à pfd. M. . 05

Aus wollenen Lumpen aller
Art werden moderne , haltbare
Kleider⸗ , Unterrock⸗ und Läu⸗
ferſtoffe , Schlafdecken . Teppiche
ſowie Buckskin , blau Chevtot

Alle Sorten Butter täglich friſch per Eilgut .

G . Wienert ' s Filiale

30 Stück zu 10 Gulden .

b) Von dem 18755er Anlehen :
Nr . 12 , 42 , 79 , 99 , 146 .

5 Stück zu 20 Mark .

lichen Geſchäftsſtunden ſtatt .

55 5
—

verſende neue , gut
1 An1

7 Die Auszahlung dieſer Schuldſcheine findet , vom

Strickar beiten Preisermäßigung ! 1. Oktober anfangend , bei unſerem Aktien⸗Caſſter Herrn
werden ſolid und billig aus⸗ mit Verſchlußkaſten , Von heute ab offerire : Adolf Schmidt , Litra F I1, 3 , täglich während der ün⸗

und Siegel , Thür - und Firmenschilder , Stanzen u. Walzen ,
Korkbrennstempel , Datumstempel , aller Arten Selbstfärber ,

Nummerateure , Plombirzangen und Bleie .
Alle Sorten Schablonen und Gummistempel .

eine Marlk in Briefmarken . und Loden umgearbeitet . Muſter Holz - , Glas - und Metall - Buchstaben . 4642
Eduard Bendt , Braunschweig . gGebrüder Cohn ſtedt

— 1 , . 16479 Reparaturen prompt und billig .
—

59 8. . , N. 60 . Wiesbaden , Coblenz , Offenbach , Frankfurt , Darmſtadt .



—
—.—

8

Heidelbergerstr .

5. Seite .

Unterricht für Kauflente
( Buchhalter , Commis , Lehrlinge ) ,

Beamte , Techniker , Gewerbe⸗

treibende zc. 1

dede Handschriſt ,
selbst . allerschlechteste wird vermittelst

7

dieser vielbewährten Methode in ! 2 bis 3

1

Wochen zu einer schm ungt oll u. dauernd
schönen umgebildet . a Auswärtige
können den Unterricht in wenigen Tagen
beenden ; such briefl . — Selbst denjonigen ,
welche in Anbetracht ihres Berufes , nur
venig die Feder geführt , kann der Beste
Arfolgzugesiebertwerden . Agnoxar,5 .

In Mannheim, 0 3, 2
eröffnen wir wieder neue 18675 0

Sechönschreib - Kurse.

ö theilung , daß wir am hieſigen Platze ein

Wir bitten daher ,
unterſtützen zu wollen .

Atelier faür Photfog
F 7 , 19

1I
Telephon 570 .

2 e ,

Einem geehrten Publikum von Mannheim und Umgegend machen wir hiermit die ergebene Mit⸗

eröffnet haben . — Es wird unſer Beſtreben ſein, nur 1

5

und die geehrten Herrſchaften auf das Beſte und Sorgfäͤltigſte zu bedienen .
uns das Vertrauen zu ſchenken und uns in unſerem Unternehmen gütigſt

Hochachtungsvoll

5 E I , 16 .

eee an den

—

8
0

0 ſlannneim C , l.
Kalligsaphie⸗Inſtitut .

if
Waaren bei billigſten Preiſen zu führen

18199

2

—
P 7 , 19

Heidelbergerstt .
Vielfach pfprämiirt.

Rothe

Kreuz -

Loose
à 3 Mark .

8 „
50,000 Mark 20,000 Mark

15,000 M. 10,000 M. 5000 M.

2000 Mk. 2 2000 Mk . 5 302 Mk .

= Ziehung
Am

25 - 27 . Oktober .

17154
ferner die beliebten Pferdeloose à l Mark

au beziehen durch die alleinige GeneralAgentur :
Lud . Müller & Co . , i Beritn Seibss,Rerlin Schlosspl . 7

in Hamburg , in Nürnberg , in München und Schwerin .

FärbereiBöhler

hhen. Waſch⸗Auftalt:
D 1, 10 . fanuheim. D1 , 10 .

ſGeſchafts⸗ rüſfnung d
1

18

Für Porto und

Gewinnliste 30 Pf .

etra .

auszahlbar .

Hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich 14870

Litera O0 3 , 1

ſeine Conditorei und Cafe
eröffnet habe . 8Indem ich mich hiermit einem titl . Publikum empfehle , bin
ich dürch langjährige Thätigkeit in meiner im Stande ,
den weitgehendſten ee gerecht zu werden .

Mit Hochachtung

Hermann Lederer

0 3 , 1 . Conditorei . 0 3 , 1 .

Tanzlehrerin,
II . Duerſtraße 19

beehrt ſich einem geehrten Publikum ergebenſt mitzutheilen , daß ihr

Unterrichtsstunden
für kommende Winterſaiſon , 1. Oktober ihren Anfang nehmen und
bitte gefällige Anmeldungen baldigſt bewirken zu wollen .
17625 Hochachtungsvoll

A . Arno , Hoftheater⸗Tänzerin .

Sooοοοοοοοο8Richard Taute
Gravir - Anstalt 11885

Prägerei für Luxus⸗Papiere .
Rheinſtraße . E 5 . 18 Rheinſtraße .SooGGOOOOG88O

Nähmaschinen
aller Syſteme für Hanshalt und gewerbliche Zwecke

Nadeln , Oel und Erſatztheile . — Eigene
Reparatur⸗Werkſtätte .

Alfred Katz , Mannheim , D 2, Il,
im Hauſe des Herrn Scharpinet . 7495

Mechaniſche Werkſtätte , Hammerſchmiede ,
Daupfſcleiferei und JDreherei

Wallſladtür 20 Georg Klotz Wallſtadtſtr . 20
empfiehlt We Dimenſion , roh oder gedreht , nach

eichnung oder Muſter erkzeuge für Maſchinen jeder Art für
Metzger , Bäcker , Bierbrauer , Steinhauer ꝛc. Neuanfertigung von
Spelfeaufzugen , Bier⸗ und Kkelleraufzügen mit Sicherheits⸗
vorrichtung für Hand⸗ und Maſchinenbetrieb . Reparaturen von
Maſchinen jeder Art werden ſchnell und billigſt beſorgt .

11
1 8 zum Schleifen jeder Art werden zu 927 Zeit 98700eſorgt .

Albert Berner ' s
ſeparater Salon für Damen⸗Friſiren

und Kinder⸗Haarſchneiden
E . , 19 in Nähe des C 4 , 19Gr . Hoftheaters
empfiehltgeehrten Damen bei Beginn der Theater⸗ a Ge⸗
ſellſchaftsſaiſon ſeine 16853

Damen⸗Friſir⸗Abonnuementskarteu .

Separat⸗Unterricht für Damen .

Beſondere Abtheilungen für

5 Schüler reſp . Schülerinnen .

Schift - Proben
Deutsch , Latein , Ronde) . Die über -
rxaschendsten und fast unglaublichen

Erfolge hiesigen
Vyterrichtstheilnehmer
liegen in unserer Wohnung zur gefl. Be-
sichtigung auf ; auch simndsolche hier

okentlich ausgestellt .

„ 7cCc (

Gefl . Anmeldungen werden nächſten

Montag , 2. Pienstag , 3.
Oktober erbeten .

9 Grösstes Lager hier ,
aller Sorten

5
Mübel. Betten, Spiegelit.

im Laden 13492

5 . 2u U5. 1l

g Füll-, Regulir -Loclla15 Pultheizungs.
f z mit contineurl . Fullschachtfeusrunge

JalenN1NVentſiatie - u. Wassepwerdunstungs⸗
UI Vorrichtang und Sockefzugführung

in schwarzer , vernickelter und bemalte
Ausstattung , ausgeführt von dem

Eisenwerk Hirzenhain ,
H. R . Bederus ,

Hirzenhain , ( Oberhessen )
und den

Buderus ' schen Eisenwerken

Maln- Weser - Hlitte , Post Lollar
in 80 Fummern für Räume 5. 70 —1200 Cbm

Prämiirt mit nöchsten Auszelchnungen.
Bei ee im In - u. Auslande

8
besten Resultate .

Ueber 70,000 Stück im Gebrauch .

Patentirte Einsatze
lelchen Spstems für Porzellan - und
alollkabfen ete, ote. zur Auswechslun
hne Demontirung dor Oefen. —Attest
tehen auf Wunsch gerne zu Diensten .

dGewöhnliche Regullröten u. alle anderen
Gusswagren in bester Ausführung .

16068

Ruhrkohlen
ſämmtliche Sorten ,

Steinkohlenbrikels , ſowie Fündelhulz
und alle andern Sorten Breunhol 5

1empfiehlt zu Tagespreiſen 14925

J . K . Wiederhold , II 7, 26 .
Telephon 616 .

e flückreichen Ruhrer Leltſchtot,
Hewaſchene und geſtebte Außkohlen ,
Deutſche und engliſche Authracitkohlen

empfehlen direkt aus dem Schiff . 15105

Hebr . Happes , I . fl .

Prima Gfeubrand , geſtebte Außkohlen , deulſche und

engliſche Authratitkohlen , direet aus dem Schiffe ;
ferner Frannkohlen⸗Briguetls , Marke 8 und Prim
Zündelholz liefert frei an ' s Haus zu billigſten
Preiſen . 12789

1 2 8 . orear Hann 1 2. 8.



. tie
ick 37 Mark .

pr . Stück 20 Pfg.50 Mk.

ich. Messerw“ ren, Sohesren
n vers . gratis . Durch eig.

1 at. ½ͤbilliger Wie, Uderafl
Han kaufe nur direkt 1IIl :

laut amtlichem Gutac
C . Naumann ,

Offenbach a. . , 2
Fen - und Harfumerie - fub —49 5

IRothe - J⸗ Lotterie
25. , 26. und 27.

ctober or. 18441

Hauptgewinne Baar

1 50000. 20000,15000
Orig . - Loose M . 3 .

Porto u. Liste 30 Pf .
D . Lewin , Berlin . ,

Spandauerbrüeke 18 .

2 0

Meter f. blau , 471

braun od. feri
wet

zum Anzuge für 10 . , 2¹⁰ desgl .
zu Herbſt⸗od . Winter⸗Paletot7 M.
verf . franco . Nachn. J. Büntgens ,
Tuchfabrik , Eupenbei Aachen. An⸗
exkannt vorzügl . Bezugsquelle 7424

Rolläden und Jalouſten
jeder Conſtruktion werden gut u.
bill , repar . u. umgeändert . 12024

C. Steiumüller , M 2 , 5.

Damen find . liebev . verſchw .
Aufnahme bei Aug . Gölz , Ww. ,

Hebamme , Weinheim a. . ,
Müll . I . 20. 1116

Ein 3 Monat altes Kind , m.

iſt an Kindesſtatt abzugeben an

beſſere Familie . Zu erfr . in der

Exped . ds . Bl . 18524

Ein junger Dachshund ab⸗
handen gekommen , ſchwarz⸗gelbe
Bruſt , auf „ Bergmann “ börend .

Abzugeben gegen Belohnung
bei Herrn Metzges , „ Stadt Karls⸗
ruhe “ L. 4 8. 18806

VBerloren 7 2 Portemonnaie
mit M. 20 Inhalt . Abzugeben

geg: Belohn. in d. Exped . 18792

( 270) Gefunden und bei Gr .
Bezirksamt deponirt : 18802

ein Halstuch .
ie ) Gefunden und bei Gr .

Bezirksamt deponirt : 18801
ein Regenſchirm .

8 1 8

Haus in guter Lage der Ober⸗
ſtadt , auch breite Straße oder
Marktplatz mit Laden zu kaufen
geſucht . Offerten unter A. B.
Nr . 18355 an die Expedition dſs .
Plattes abzugeben 18355

Ankauf von Lumpen , Knochen ,
Papier , Stricke , Metall , alt Eiſen ,
leere Flaſchen , Zeitungsvapier ,
Tabakskordeln und ſonſtige alte

Gegenſtände , ſowie Acten⸗ und
Geſchäftspapiere unter Garantie
des ſoſortigen Einſtampfens und
werden die höchſten Preiſe dafür

bezahlt . 13017
A. Kuch , J 7, 11 .

Spenglerwerkzeug zu kaufen

geſ . Näh . im Verl . 18541

Ein mittelgroßer , wohl erhal⸗
tener Amerikaner Ofen , welcher
gut heizt , wird zu kaufen geſucht

Anerbieten nimmt Ofenſetzer
J . Hebel , 8 4, 16 entgegen . 18509

Ein Planlnd zu kaufen geſucht .
Offerten mit Preisangabe unter
No. 17574 an die Exped . ds . Bl .

Gebr . Kinderbettlädchen zu
kaufen geſucht . 18440

Ju erfragen in der Exped .

Gebrauchte Flaſchen kauft G.
Weigel , O 4, 1. 5

Gebrauchte , in gutem Zuſtande
befindliche Hebmaſchine , 5 Etr .
Tragkraft , zu kaufen geſucht .

181 unt . Chiffre Nr. 18453 an
Die Expedition . 18453

Getragene Kleider , Schuhe
nd Stiefel kauft 16455

Reck H 6, La .

Gutethaltenes Pianino ,

von 7 Bände erſchienen ſind ,

auch ,
zu verkaufen . 18348

General⸗Anzeiger .
Mannheim , 1. Oktoberber .

5 —

a5 —
bautes Zſtöckiges

nterbau und

gerei , in ſehr
ſt wegzugs⸗

aufen , ev.
Netzger zu8

25,000

g —4000
eres im Verlag .

n
18687

wenig geſpielt , preiswürdig zu
verkaufen . Näh . im Verl . 17880

Pianino ,
wenig geſpielt billig zu verkaufen .
17076 0 1, 15 , 2. Stock .

2 Tafelklavier und ein Bern⸗
hardiner Hund zu verkaufen .
18385 N 4, 1.

Gesucht .
Per ſofort eine Anzahl

geübter tüchtiger
5 2

Resselnieter
auf Aecordarbeit .

Es werden nur Keſſelnieter
angenommen , für Schloſſer un⸗

nöthig , ſich anzumelden . 5
Alex Ackermann , Mainz,

Zollhafen . 18688
Vertreter der American .

Petroleum⸗Company .
Beamten , Privatiers eto . ,
in beſſeren Kreiſen verkehrend ,
die ſich auf noble Art und Weiſe
lohnenden Nebenverdienſt zu ver⸗
ſchaffen wünſchen , kann eine feine
Vertretung übertragen werden

Gefl . Offerten u. X. Z. 62

an Haaſenſtein & Vogler, . ⸗G.
in Mannheim . 18645

Billard .
Ein gut erhaltenes franzöſiſches

Billard preiswürdig zu verk .
17892 7

Srockhaus Konverſatiaus⸗
Fexikon

neusſte Auflage , 16 Bände , wo⸗

J 2, 15 .

wird billig abgegeben . Näheres
in der Expedition . 17978

Engliſches Pneu⸗
matic⸗ad , ganz

neu , Umſtände
halber ſpottbillig

zu verkaufen .
Näheres bei Joh . Heines ,

2, 28 . 18572

1 großer , eich . Schrank , ein

Chiffonnier , 1 Kanapee , 1 Aus⸗

ziehtiſch billig zu verkaufen .
18158 J 3 , 18 , part .

Neue ſehr gute gebr . Möbel ,

Schreibpulten , 2 Copixpreſſen , 40
vollſt . gute Betten v. M. 30 . — an,
2 Hobelbänke in Mannheim ' s
billigſter Einkaufsquelle J2,7 . 18889

Garten an der Waldhof⸗
ſtraße als Lagerplatz oder derbrikterrain zu vermiethen oder

zu verkaufen . 1773

Näh . 2 , 19/20 , 3. Stock .
8 5

Infanteriero bill. z. v. 18359
D1 , 12,Laden.

Gelegenheitskauf .
2 reichverzierte Pfeilerſpiegel ,

2 m 35 hoch , 1 m 18 breit ,
mit entſpr . Trumeaux .

Ferner ein ovaler Spiegel ,
verſchiedene Oelgemälde , 1Pult⸗
ſchrank , Seſſel , Chaise longue ꝛc.

billig abzugeben . Näheres bei
der Expedition d. Bl . 18677

Empfehle neue und gebrauchte

Garderobeschränke
ſowie Brandſchrünke in tannen
und eichen . 16897

Daniel Aberle , 6 3, 19.

Eine guterhaltene , ungebrauchte
Tannenüholz⸗Bütte , oval , ca
20/25 . Hektoliter faſſend , preis⸗
würdig zu verkaufen . 17193

Näheres bei G. Keller , Küfer⸗
meiſter Ww. , Weinheim .

Ankauf und Perkauf
von Weinfäſſer , Krautſtänder ,
Abfuhrkübel . 17204

W. Landes Söhne , I 4, 30 .

Wegen Geſchäftsaufgabe ver⸗
ſchiedenes Schreinerwerkzeug zu
verkaufen . N 6, 6½. 17474

Häckſelmaſchine , gebr

2 3 , 15 .

1 vollſt . Bett , 1 Chiffonier ,
1 Sopha billig zu verk . 18598

Näh . 0 6, 2, part . rechts .

5 Glasſchränke u. Ladentiſch , billigſt
zu verkaufen . Näh . N313b. 17784

Ein großer Waſchtiſch mit weißer
Marmorplatte u. großem Spiegel
billig zu verkaufen , 18568

Näheres in der Expedition .
Abſche alterthümliche Kom⸗

mode, 1 Sopha ( Roßhaardamaſt )
zu verkaufen , 17760

K 2, 10, 3. Stock .

1 Papagei nebſt Käfig u.
1 Flughecke billig zu verkaufen .
18349 N 2 , 6 , Porzellanladen .

1 Leonberger Hund , ſehr
wachſam , 1 Jahralt , 1 Leonberger
Hund , ſehr wachſam , 5 Mon . alt ,
zu verkaufen . 18511

Näheres im Verlag .

Junge echte Rattenfänger
billig zu verkaufen . 18790

U 1, 9 , 3. Stiegen .

1 Pferd.
* 2 6jährig , und eine

Chaiſe ( landaner)
billig zu verkaufen . 17851

Näheres in der Expedition .

Wer ſchnell und mit
Koſten Stellung

per Poſt⸗
Vakanzen⸗

geringſten
ſinden will ,

78karte die „Deut

Eine neue Ladeneinrichtung , 18

Lebensverſicherung.
Agenten , welche ſeitherige gute

Reſultate nachweiſen können , fin⸗
den als Aecquiſitionsbeamte

feſte Auſtellung .
Bewerbungen unter „ Lebens⸗

verſicherung A. V. . “ befördert
die Anneneenezpeditton von
Rudolf Moſſe , Karlsruhe . 1120

Auf das Comptoir einer

hieſigen Cigarrenfabrik wird
ein Volontair mit hübſcher
Handſchrift zum ſofortigen Ein⸗
tritt geſucht . Offerten unter
B. 18795 befördert die Exped .
dieſes Blattes . 18795

Wirth geſucht .
Für unſere beſtbekgnnte Wirth⸗

ſchaft aufdem Jun ‚ ſch M8, 11
( früher Hummeliſche Wirth⸗
ſchaft ) mit Kegelbahn und
Gartenwirthſchaft ſuchen wir
einen tüchtigen e1 Spezerei Eintichung, 6 verſch . Wirthrth .

MannheimerAtlienbranerei
Löwenkeller , n 6, 15 .

Geſucht ſofort ein junger , ge⸗
wandter Reiſekutſcher mit guten
Zeugniſſen , mehrere jüngere beſſ⸗
Hausburſchen in gute Privathäuſer
Und beſſere Wirthſchaften , Dienſt⸗
mädchen jeder Art finden gute
Stellen. 18781

Bureau Bär , P 3, 9.

Wein- Reisender .
Für hieſigen Platz und nächſte

Umgebung wird von einer Wein⸗
handlung ein ſtreng ſolider , kauti⸗

onsfähiger 1877

Vertreter
geſucht , der bereits längere Zeit
ähnlichen Poſten bekleidet hat und
mit der Kundſchaft ( Gaſtwirth⸗
ſchaften , Spezereien , Droguiſten ,
Apotheker , Privaten ) vertraut ſein
muß und zu zuführen verſteht .

Herren von angenehmer Per⸗
ſönlichkeit mit gewandten Auf⸗
treten , belieben ſchriftliche Offerten
mit Referenzen unter No. 18774
an die Exped . ds . Bl . abzugeben .

Tüchtige Montenre
und Dreher für Petroleum⸗
Motore ſofort für Süddeutſch⸗
land geſucht . Schriftliche Offerten
sub W. 6063 an Rudolf Moſſe ,
Frankfurt a. M. erbeten . 18654

für eine erſte deutſche Feuerver⸗

ſi Srungegeſendech geſucht .
Offerten unter No. 18516 in

der Expedition abzugeben .

Thlograph , tüchtig für Ma⸗
Rndet dauernde Stell⸗

ung bei 18558
E. Geiger , . ⸗A. , Karlsruhe .

Mehrere tüchtige Bau⸗Sp
geſucht . J 9, 30. 18659

Schreiner geſucht .
775 A 7, 9 .

Bursche ,
welcher beim Militär gedient hat ,
mit guten Zeugniſſen verſehen

und mit Pferden umzugehen ver⸗

ſteht , wird ſofort geſucht . 18624

Nähere Auskunft wird ertheilt

1, 1, Hutbazar .
Ein Mädchen , welches alle

alle häusliche Arbeiten über⸗
nimmt und kochen kann , ſofort
geſ . Näh . in der Exped . 15289

Modes . 16890

Lehrmädchen geſ .
G. Frühauf , O0 5 , 5 .

Lehrmädchen ,
welches das Bügeln gründlich
erlernen will , kann ſof . eintreten .
17075 E 5 , 6 , 8. St .

1 braves Mädchen tagsüber
geſ . L 4, 17 , part . 18449

Monatsfran geſucht für täglich
einige Nachmittagsſtunden .
18758 , 28 , 3. St.

1 jg . Mädchen tagsüber ſofort
geſucht . E 3. 17, 1 Tr . 18778

2 anſtändige Mädchen in Pen⸗

ſion geſ . E 2, 15 , 3. St . 18777
Lehrmädchen zum Bügeln wird
angenommen . 18458

e Sdc⸗

Ein fleißiges Dienſtmädchen
aufs Ziel geſucht . 18581

Näheres L 6, 11 .5
Mädchen ſofort geſucht ) 1a ,

d. N. 17784
Poſt “ in Eßlingen 2. Stock . 18717

— —

Eine gute Köchin , 91 8

mädchen u. jüngere Mädchen,
werden ſof . geſ . 18750

Fr . Schuſter , G 5 , 3 .

Ein ordentl . Mädchen geſ .
18728 F 6, 12.

Ein in der Küche erfahrenes
Mädchen , dem Gelegenheit ge⸗
boten iſt , ſich zur Köchin voll⸗
ſtändig auszubilden , kann gegen
hohen Lohn ſofort eintreten .

Näheres in der Expedition ds .

Blattes . 18732

Monatsfrau geſucht .
18705 0 8, 1I , 2. Stock .

Eine geſetzte Perſon , die einer
Haushaltung vorſtehen kann ,
geſucht . 8 3, 10 . 18508

Ein Nädchen vom Lande für
alle Hausarbeit geſ. B 6, 6. 18633

Ordentliches Mädchen geſucht .
18652 E 4. 11.

Unabhängige Monatsfrau
ſof . geſ . L 11, 29b , 2. St . 18617

Ein tüchtiges Mädchen , welches
bürgerlich kochen und alle häus⸗
lichen Arbeiten verrichten kann ,
ſofort geſucht . 18622

Näheres im Verlag .
Geſucht aufs Ziel oder auch

etwas ſpäter eine geſetzte Perſon ,
die perfekt kochen und einen guten
Haushalt , wo die Frau fehlt ,
vollſtändig ſelbſtſtändig leiten
kann . Nur ſolche mit beſten Zeug⸗
niſſen mögen ſich melden . Aehn⸗
liche Stellung vorher Bedingung .

Näheres im Verlag . 18370

Ein braves Mädchen kann
das Kleidermachen erlernen .
18406 K 4 , 13½ , 2. Stock .

tärfrei , geſtützt auf Pr . Zeug⸗
niſſen und Referenzen , ſucht Stel⸗

lung unter ſofortigem Eintritt

als Comptoiriſt — Magazinier .
Offerten unter D. B. Nr . 18780

an die Expedition des Blattes

zur Weiterbeförderung . 18780

Für einen jungen Mann , der
die Realſchule beſuchte , wird eine
Stelle auf Oſtern als

Lehrling
in einem Engros⸗Geſchäft geſucht .

Gefl . Offert . ſind u. Nr . 18577
an die Expedit . erbeten .

Geſucht
von einem Beamten für Ende
November eine komfortable , ge⸗
ſunde Familienwohnung von
6 Zimmern mit Zubehör in
der Preislage v. 900 —1000 M.

Gefl . Angebote unter F. N.
No . 18735 in der Expedition
d. Bl . abzugeben . 18735

5 Hu
5

28 Sackgaſſe , helle große
67 , 35 Werkſtätte im 2.
St . , mit roßem Speicherraum ,
auch für Magazin geeignet , ev.
mit Wohnung 50 verm . 16550

Näheres G 7, 8, 2. St .

H 7 9 Werkſtätte mit oder
Dohne Wohnung und

Hofraum zu verm . 17990

4 Neubau , ſch . helleH 9, 8 Räume zu Werk⸗

ſtätten oder Magazin geeignet ,
mit oder ohne Wohnung zu v.

Näheres J 9, 26 . 17869
7 großes Magazin od.

N3, 17 Werrföttegv 17845

T 3 5⁰ 1 gr. Keller u. 1kl .
2 Wohn . zu v. 17898

6 Friedr . ⸗NRing , Werkſtatt
2 3. v. Näh. G8, 29. 16946

II 1 3 Magazin , 2 CTomp⸗
5

Näheres 1 Treppe .
toire zu verm .

18187

Größere Parterreräumlſch⸗
keiten zu Werkſtätten , auch Ma⸗
gazin geeignet, billig zuvermiethen .

äheres Q 7, 5, part . 18506

Magazin .
Ein ſehr geräumiges helles

Tabakmagazin iſt bis 1. Oe⸗
tober anderweitig zu vermiethen .
Näheres P ＋ 22, Part . 135186

Jaden zu vermiethen .
Ein ſchöner , größer0 2, 11
Laden mit 2 5

fenſtern und dazu gehörigem
Magazin. 16825

Für ein Manufaktur⸗ , Kurz⸗
und Weißwaaren⸗Geſchäft ſehr
geeignet .

Näheres bei dem Eigenthümer .
üchtiger Schloſſer u. Mecha⸗

niker , Reſerviſt , 28 Jahre alt ,
ſolid und fleißig , auch im Ma⸗
ſchinenfach und bewan⸗
derzz, ſucht Stellung in einem
hieſigen Geſchäfte. 18399

4 efl. Offertenunt . No. 18399 an
die Jrpeddie Expedition d. Bl . erbeten .

Ein Fräulein , tüchtig in der
Küche und Haushalt , ſucht ſofort
oder ſpäter Stelle als Haushäl⸗
terin oder beſſ . Zimmermädchen .

Näh . H 6, 13, Schuhladen . 18771

Eine ältere Perſon , d. ſelbſtſt .
kochen k. u. häusl . Arbeit ver⸗
richt . , wünſcht ſof . Stelle . 18751

J 9 , 33 , 4. St .

Eine gut bren Monats⸗
frau wünſcht beſſeren Monats⸗
dienſt . U 5, 8, 5. Stock . 18557

Tüchtiges , cautionsfähig . Fräu⸗
lein ſucht eine Filiale zu über⸗

nehmen . Offerken unter J . M.
Nr .

gegen ſofortige Bezahlung geſucht .
Druckerei Weiss ,

R 4 , 4 . 16714

Cigarrenfabrik .
Lehrling zam

ſofortigen Ein⸗
tritt geſucht . 18442

Offerten unt . Nr . 18442 an
die Expedition dſs . Blattes .

Lehrling

175
eine Darm⸗ und Gewürz⸗

andlung geſucht . 18527

Offerten unt . No . 18527 an
die Expedition ds . Bl .

Eine hieſige Cigarrenfabrik
ſucht gegen ſofortige Vergüt⸗
ung einen 18898

Lehrling
aus achtbarer Familie .

Offerten unt . Nr . 18698 an
die Expedition dſs . Blattes .

Möblirtes Zimmer
in der Nähe des Bahnhofes zu
miethen geſucht . Offerten unter
R. Nr . 18805 an die Exped . ds.
Bl . erbeten . 18805

Auf 20 . Oktober wird eine

Wohnung mit 4 geräumigen
Zimmern , ev. auch 3 Zimmer ,
nebſt einem hübſchen Dach⸗
zimmer , zu miethen geſucht .

Offerten mit Preisangabe an
das Contor ds . Bl . erbeten
unter der Chiffre O. M. 18789 .

Möbl . Parterrezim . mit ſep .
Eing . n. d. Str . gel. , geſ . Off .
mit Preisaug . unt . Nr . 18016
an die Exp .

Zwel helle , große Bursauräume
im erſten oder im 2. Stock in der
Oberſtadt zu miethen geſucht .

Offerten unter A. 2. Nr 18134
an die Exped . ds . Bl .

E 1. 12 Marktſtraße , 3
helle Part . ⸗Zim .

im Seitenban ſof . zu v. 18528

8 Schöner Laden ,F 5 , 10
vorzüglicher Lage ,

zu jedem Geſchäft geeignet , mit
oder ohne Wohnung und allem
gewünſchten Zubehör , bald oder
ſpäter anzutreten bei mäßigem

reis . 16793
Näheres Gebr . Koch , F 5, 10 .

F 7, 26b0 Ringftraße,
Comptoir mit kleinem Maga⸗
zin u. Keller zuſammen od. ge⸗
trennt zu vermiethen . 2824

L 14 5a Laden , auch zu
* 9 Bureau geeignet ,

zu vermiethen , 7

Laden mit Zubehör zu ver⸗

miethen . Näh . im Verl . 17844

35

vis - à - vis
Park iſt für eine

Jamilie , die ruh . zu wohnen
wüunſcht , eine feinſt ansge⸗
ſtattete Wohnung , 3. Stock :
8 Zimmer n. Badezimmer

dem4 6,8

per ſofort zu verm . 50977

3 Zimmer und KüB 5, 7 e 17185

5 6 20 iſt der zweite
9 Stock mit 6

Zimmer , Küche und Zubehör
ſofort zu verm . 1360

Joſ . Hoffmann & Jöhne ,
Baugeſchäft , 8 7, . .

2 Zim. u. Küche0 2, 2 —9934
0 2 3˙

3. St . , 4 Zim⸗
5 2 mer , Magdkam⸗

mer u. Küche zu verm . 18725

0 3 20 ſchöne kl. Wohnung
9 zu verm . 17705

9 1 2 iſt der 3. Stock , 5 Zim . ,
Küche , Kammer ꝛc. zu

vermiethen . 16794

9 5 4. Stock , eine ſchöne
9 Wohn, , 8 Zim . , Küche

u. Zubehör , zu verm . 16673
Näheres Wirthſchaft .

einſtr . , 4. St . ,D 7. 11 88e gr .
8

u. Küche per ſof . zu v. 17248
Näheres B 6, 18, 4. St .

E 4, 17 am Fruchtmarkt ,
zweiter Stock , 5 Zimmer mit
Zubehör zu vermiethen . 16681

Zu erfragen E 4 , 1 im Laden .

E 5 , 10/I1 ,
kleine Wohnung zu v. 18752

der 3. Stock , 4E 5, 12 immer , Vorplatz ,
Küche per 1. Okt . wegzugshalber
zu permiethen .

Näheres im Laden . 184⁵8
E ark . ⸗Zim. nach derE 5 , 14 Straße geh. , als

Comptoir geeignet , zu v. 16478

E 7 kleine Wohnung zu
vermiethen . 158890

abgeſchl . Wohn .E 5 14
zu verm . 18024

E 8 1 ( Ecke Rheinſtraße und
„ 1 Luiſenring ) iſt eine

ſchöne Belstage von 9 Zimm
Küche , Badezimmer u. ſ. w. ſof .
zu vermiethen . 18756

Näheres F 7, 26b , 3. Stock .

500
00 e EinſchönerP 6, 2324 Laden mit

2 Schau fenſtern zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 16761

Friſeur⸗Geſchäft
ein ſchon ſeit Jahren gutgehendes
zu vermiethen . 16220

Näheres imVerlag .

Aheinhäußerſtraße 55,
Laden nebſt 3 Zimmer u. Küche ,
daſelbſt mehrere kleine Wohnung .
zu vermiethen . 16962

Schwetzinger⸗Vorſtadt ,Laden
mit Magazin , Wohnung u. Zube⸗
hör zu vermiethen . 17184

Daſelbſt iſt auch eine Wohnung ,
beſtehend aus 3 Zimmer , Küche
u. Zubehör zu vermiethen .

heres F 8, 17 .

Keſtanrat . Gratwurſtglöckle ,
2 Vereins⸗Lokale ſofort zu

vergeben . 17860

Jaden mit Zubehör , ſowie im
Hinterhaus 2 Zimmer u. Küche
zu vermiethen . 18369

Näheres F 5, 1, 3. Stock .

Ein ſehr geräumiger
Eckladen mit 4 großen
Schaufeuſtern , per ſofort zu

vermiethen . 18407

Näheres F 4 , 8 .

Laden oder Comptoir.
Der ſeither als Comptoir

von uns benntzte Theil
unſeres Ladens , beſtehend
aus 3 ineinandergehenden
Ränmen mit je 2,70 ½ 3,40
Mtr . großen Schaufenſtern
iſt zu vermiethen . 18584

Massot & Werner ,
B I , 7s .

Zu vermiethen .
Im nördlichen Stadttheil

Ludwigshafen a. Rhein ſind
in einer ſehr günſtigen
Lage 2 Läden mit oder
ohne Wohuung , welche ſich

zu jedem Geſchäfte eignen ,
insbeſondere für Mauufac⸗

turwaaren zu vermiethen .
Näheres bei Herrn Heinrich

Holz , Baugeſchäft , Ludwigs⸗
hafen a . Rh . 10679

1 Zim. , Küche u.
E 8, 12a Keler
vermiethen . 1
1 1 kl. Wohn . zu v.4, 14

Näh .2. St. 18828

7 2 Zim . u. Küche5, 3
ſof . zu v. 18160

F 6 3 3. St . , 3 Zim .u. 1
„ J5 Küche ſof . zuv . 17890

N Part . ⸗Wohn. z. v.
6, 1⁵

Näh . 2. St . 17849

F 8 14 hübſcher 2. Stock ,
9 4 Zim . u. Zubehör

zu verm . Näheres part . 18761

im Hinterhaus ,0 3,. 2 1 geräumige Woh⸗

nung zu vermiethen . 18794

ſart , 2 Zimmer und
4, 4 Küche 11 Det 1770

5 1 1 . Stock Vorderh . ,
9 2 Wohnung zu ver⸗

miethen . Näh . K 4, 23. 16577

freundl . Wohnun6. 9 1 Zimmer u. Kü g
zu vermiethen . 18784

1 1 und 2 Zim . u.G 6, 17
Küche zu v. 18362

5 5 17 3. St. , Abſchluß ,

dan. u.Bug of geMagdkam . n. eh. ſof. zu v.

Zu erfrag . 4. Stock . 17721

0 der 3. Stock , 6 Zim .0 7, 29 mit Zubehör zu

vermiethen . 6907

Näh . im 2. Stock zu erfragen .

0 8 2 b 3. Stock , 4 Zim. ,
Küche u. Magdkam .

per 1. Januar zu verm . 18578

6 8 23 * Thübſcher 4. Stock ,
9 4 Zimmer , Küt

Magdkam . u. ſ. w. billig zu verm
Näheres G 8, 23b , part . 17802

6 8 2 4 eine Part . ⸗Wohng
„ von s groß . Zim

nebſt Zubehör ſofort zu vermiethen
Näheres G 8, 23b . 3

I3 ,
3 Zim . mit oder

H 55 5⁵ Züͤgeh. zu v. 1988
„ 2U. g. Stock

H 7, 5 Sugen 105

I 7, 50 U. el Zinne an
Zubehör zu vermiethen . 1675, “

H 7 14 ſchöne Park . ⸗Wohn.
3 5 große Zimmer u⸗

Zubehör , verſetzungshalber von
I. Okt . ab bezieh . , zu v.

H 18 2 Zimmer u. Küch
7 zu vermiethen .

Näheres 3. 1

1 7, 19

35
3. Stock ,1 ſchön

und Küche zu verm .
Wohng . , 3 Zin

85¹⁰

150 8, 12 * 5 % 5865
u. Kell. . 3. v. g82g

—

—

—
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7. Seite .

F 2 ,

SGeneral⸗Anzeiger .

Laeißfolger.

Mannheim , 1. Okkober .

am Markt .

Abtheilung für Waaren .

Alle Meuheiten auf diesem Gebiete für die bevorstehende Saison ,
in wollenen und seidenen , glatten und gemusterten Stoffen sind in Überaus reicher und

geschmackvoller Auswahl eingetroffen und bitte ich bei Bedarf um gütigen Besuch .

Bekannte solide Qualitäten .

H eE 2. Stock , Seiten⸗
4 „ 0 bau , 2 Zimmer

zu vermiethen . 18019

12
hör ſofort zu vermiethen .

115

Hochachtend 17295

J . Gross Nachfolger
Inh . F . J . Stetter .

Billige Preise .

2. Stock , 4 Zim .
nebſt allem Zube⸗

16971

1 3J1Zimmer u. Küche ,
2 abgeſchl . zu verm .

Näheres 2 Tr . 17384

III 7 28 geräumige Woh⸗
9D nung ,2 Treppen

hoch, 8 Zimmer , Magdzimmer ,
Küche u. ſonſtiges Zubehör per
preiswerth zu vermiethen . 16762

H 3 Neubau , eine
9 Part . ⸗Wohng.

mit 4 Zim. , Küche u. Abſchluß , ev.
auch als Bureau geeign . , bis 18085Oktober zu verm . 18068

H 8, 4 2. Stock , 3 Zimmer ,
Küche nebſt Zupgeſofort 5 vermiethen . 17468

H 9, a Vordhs , 1 Zim .
und 9 üiche zu v.

Näheres parterre . 18530

H 9, 8 Neubau ,2. und 3.
Stock , 4 Zimmer ,

Wohn
15 Zub. , abgeſchl. ſchöne

Wohnungen zu vermiethen .
Näheres J 9, 26 . 17868

H 9 2 3. St . , 4 Zim. ,
7 Küche mit Gas⸗

u. Waſſerlettung nebſt Zubehör
per 1. Oktober zu vermiethen .
Näheres parterre . 16586

5 2 Wohnungen je

H10 , 26 fucgeg 15
H10 , 27 znderm, 11585
J2, 16auche Püenhe
Zim . Und Küche zu verm . 17829

Näheres 2. Stock Vor derhs .

l
2. Stock 18716

J 8, 25 3 Zimmer u. Küche
zu verm . 18776

0 Zim . u. Küche zu3 9, 27 „

vermiethen . 17627

K 1. Sb gegenüber der Neckar⸗
brücke

freie Ausſicht , 5 Zim⸗
mer , Balkon ꝛc. zu verm . 18447

ꝑK 2, 8 Iſch . Park. Wohnung,
5 Zimmer und Küche ,

auch als Bureau zu verm . 18498

M4 , 11 1 Zim . , Alkov u.
Küche z. v. 17022

Zu vermiethen .

Kalserring M . 6,
eleg. 2. Stock , 6 Zimmer
mit Zubehör . 16757

Ttleprichering 07. 16,
eleg. 2. Stock , 8 Zim . mit Zub.
1 . 19

NI ,8

N.aden mit Woh⸗
nung zu verm .

Näheres R 7, 3, Büreau .

E
miethen .

utreſol zu ver⸗
16972

Zimmer , Küche und
3, 17 Keller zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 17846

N6 , 6˙ 2 Zimmer zu ver⸗
miethen , 16415

P7 15
fort zu verm .

Part . ⸗Wohn. ſogl .
als Burean ſo⸗

2942

02,6
vermiethen .

Hinterhs . 3.Stock ,
1 Zim . u.

1800

2f
2 1 klein . leer . Zim ſof .9 95 1 zu verm . 18898

„ ii
zu vermiethen . 17528

R 3. 15
verm .

2 Zim. , 1 Küche , 1
Kanimer u. Keller zu

14868

R 4, 2 2 Zim . , u. Küche
ſof . bez . 18040

R 6, 16 kleine
Lermt

S1 , 15
d. Slr . 115 Zim . , Küche ꝛc. ſof . od.

ſpäter z. v. Näh. 2. St . e

2. St . , Nähe kre
Marktes, 4 gr. an

K 21 3. Stock , 5 Zimmer
u. Zubehör zu ver⸗7 Näheres part . 16567

K 2, 25 3. Stock , 2 Zim .O und Küche auf die
Straßegeh . ,zu verm . 18507

ths , 2Zim u.K 3,„28 3üche g. . 18523

K 4, 8 2. St , Wohnung
v. 33Zimmer, Küche

u. Zubehör zu verm . 18063

K 4, 8¹ 2 Zimmer u. Küche
4 zu verm . 17785

K 4, 10
Nagazin u verm .

Näheres P 6, 21, 2. St .
0 2 kl. WK 4, 25 ziehb . 55115465

K 9, J3 Lauiſenring,
ſchöner 2. Stock , 5 Zimmer , Kam⸗
mer und Zubehör ſofort oder
ſpäter zu verm . 18555

2. Stock , 2L 6, 5
und Küche ſbſpet

oder ſpater zu verm . 18372

L 10 , 7b und Zubehbrver
Oktober 15 Lebmiethe 16764

Wohnung mit
Werkſtalt oder

17874

S1 , 15
1 oder Lager geeignet ,

ſofort oder Nov . zu verm .
Näheres 2. Stock .

—8 Part . ⸗
Nähe d. Mar les

18409

83 , 2

S3 ,3
Oktober zu verm .

parterre , 1
Wohnung ,

undund Küche zu verm .

immer
18608

2 . Stes Zimmer u.
Küche per Anfang

17651

8 6, 9 2. Stock , Eckwohnung ,
4 Zimmer und Küche

ſofort 300 vermiethen . 17862
Näheres bei Herren Werle u.

Hartmann .

I 4 . 11 2 Zimmer , Küche
u. Zubehör an

ſol . Leute zu verm .
Näheres 2. Stock . 18198

1 d15 , 11

U5, 282 . g 2 Zimmer

0 ſof. 5 1155
5 18050

1 6, 4. Sꝗt. , 2 Zim . u.
Küche z. v. 17842

1 6, 3 3. St . , 1unmöbl . Zim.
auf die Str .

910
end

zu vermielhen. 7739

4 3, 10 810 flof 19 150
5 1 möbl . Zim. bis 1.B D, 7 Okt. zu 2 5 16574

B 5 14 part . , kleines einf .
9 möbl. Zim , ſofort

bezichbar zu verm . 18548

B 6. 1 . b t a mikt .
im. , an 1 ſolides

Fräulein billig zu v . 18189

B 6 7 3. Stock , 1 möbl .
9 Zim . zu v. 17331

B 7 1 gegenüb . d. Stadt⸗
9 park , fein möbl .

Zim . , 3. Stock , directer Eingang
per 1. Oktbr . zu verm . 17672

Näheres im 2. Stock daſelbſt .

1 6, 183 ec ng,
Wohn . , 4 Zimmer ,

Küche, Magdz. u. Zubeh. 8. v.
Näheres parterre . 17649

0 2, 181Cals krangais , 8.
ein eleg . möbl .

11 zu b. Reäh. bei 15376
Friedmann , D 1, 13 .

U 6. 27 ſchöne , gr . Woh⸗
nung , 2 Zim . u.

Küche dillig zu verm . 17588
Näheres 2. Stock .

64 1 fein möbl .
. ⸗Zim . ſof . zu v. 18014

0 1 4. St , 1 gut möbl .
2 Zim . zu v. 18184

UJ. 6, 29 Kehrune d n,
Küche u. Zubehör zu v. 18651

04 , 33
3. St . , 25 möbl .
Zim . ſof . zu verm .

( Auch Glabte teaugg 917816

abgeſchloſſ . Wohnung , 2 Zim⸗
mer und Küche per 1. Oktbr .

1 vermiethen . 17854

L 7, 4 ſchöne
Zim . u. Küche

per ſofork zu Perm . Näheres
Kaiſerring Nr . 8, parterre .

ſenAleine
Walliaoklafte 7,

Kleine Wohnungen an ruhige
Leute zu vermiethen bei J . Doll ,
Kirchendiener , 2J 2, 1, Neckar⸗
gärten . 1081

Schwetzingerſtr .82, 2Zim . ,
Küche u. Zubeh . zu v. 18045

Kleinfeldſtr . 14 , Schwetz⸗
Vorſt . , 1Zim . u. Küche zu v. 18041

Schwetzingerſtr . 44b , 2 Zim .
Aund Zubehör zu verm . 1834347

Seckenheimerſtr . 31,
äußerſt freundliche KetandeWohnung , ( 8 Zimmer u. Küche
Mk. 30 p. Mt. ) ev. mit kleinem
Gärtchen an ruhige Leute per
September zu vermiethen . 14937

— 12 Mark
1, 2 u. 8 Zimmer mit
und Keller zu verm .

Traitteurſtr . Nr . 8 —10.
Schwetzingerſtr . rechts .

Großes Zimmer zum Aufbe⸗
wahren von Möbel oder dergl . ,
nicht zum Wohnen , zu verm .

Näheres im Verlag . 17681

Kepplerſtraße 1* Jus
Küche per 1. Okt. zu verm . 16666

2. U. 4. Stock , je 8
Zimmer und Kuicheper 1. deer zu verm . 18505

Näheres Gebr . Hof mann ,
Baugeſchäft , Kaifering 26 .

12 , 15
und Küche zu verm .

Manſardenwoh⸗
nung , 2 Zimmer

17689

14 . 13 3 Zim . u. Küche
ſof . zu v. 18035

1 4 , 26
nung, 5 Zim . , Küche u. Zubehör
per ſof . beziehb. zu v.

2. Stock , neu her⸗
gerichtete Woh⸗

18350

I12 , S
Hof ſof , zu v. 18191

L13 , 14 W
Zimmer , Badezim . u. Zubehör
alsbald bezieh , zu verm .

Näheres 2. Stock , 17835

LIA , 5a . Jb 0

18, 5 iſt im ! Stock
eine Wohng .

mit 5 und Zubehör ,
nz neu hergerichtet , auf

ſofcrt oder ſpäter zu ver⸗
17513miethen .

EED
A Ae n beim . 18562 Uzu

T . 5Friedr . ⸗Ning ,
2 bill .3. v. Näh . G

1 Z. m .K.
8, 29. 16947

＋ 6,10
abgeſchl . 2 Z. u. Küche ,

5 6, 123 2 Zim . u. 1 Zim.
u . Küche ,

U 6, 16
GroßeMerze

47 verſch .
2 Z. u. 1 3
per ſofort zu verm .

St . , Breiteſtr ,LI . 8.
5

5 She zu vermiethen .
Näheres 1 Treppe .

2. St . , 4 Zimmer
u. Küche ſowie

2 Herer und
Küche ,
lſtaße 43 , 45 ,
ohnungen , 3

Z. u. Küche , a es
17476

Jimmmer und

18186

. . 1
——
4

1kl . Wohnung ,
Küche !

8679

Froße Merzelſtr . 29 2 Jimt⸗
mer u. Küche zu verm . 17717

eleg . neue Wohnung , 6Ringſtr. , Zim . u. Zugeh . zu v.
Näheres G 8, 29. 16944

eleg . neue Wohn . 2
Kheinſtr . , u 4. St . je 8 gr. 8. u.
allem Zgh. z. v. Näh . 68,20 16945

Langſtraße 24 , neuer Stadtth
2 größ . Wohn. , je 3 Zim. , Küche ,
Kammer ꝛc. bis 1. Okt zu v. 16958

Eine ſchöne freundliche Woh⸗
nung , beſtehend aus 3 großen

immern und Küche , nebſt allem
ubehör bn 0 vermiethen .
Näheres im Verlag. 18887
Ein abgeſchl . 2 Stock , 4 Zim .

und Küche ſammt Zubehör zu v.
Näh . G 7, 2a, 2. St . 18181

Schwetzingerſtr . 14 , gegenüb .
der Louiſenſchule , der 3. Stock ,
Küche und Zubehör , ganz oder
getheilt , zu vermiethen . 18182

äheres 2. Stock .

12 . Querſtraße 21 , 2 kleine
Wohnungen z. verm . 18754
Kepplerſtraße 1a, mehrere kleine

17088Wohnungen zu verm ,

e an 11
oder 2 Herzenzu verm , 18805

CHeee 21
ee
074, 15 10 5 85 18905

08,6 88ge
vermiethen . 18126

D 25 92 lanken , 1 ſch .
möbl⸗ immer ſofort

billig 0 vermiethen . 18778

J 4 2 2. Stock , 2 hübſch
möbl . Zimmer

Wohn⸗ nebſt Schlafzimmer ,
per 15 . October zu ver⸗

miethen . 17698

5 4 , 3 Tr . I f. möbl 3.
zu v. Näh . part . An,5 4,1 ein möbl .

zu verm . 1 361
5 4 18 1 Tr . , gut möbl . Zim .

90 ſof . zu verm . 17840

Tr . , öbl .D 6, 6 i
E 1 10 2. St . , 2 hübſch

9 möbl . Zimmer
ſofort zu vermiethen . 18538

3. St . , 1 ſchön möbl ,b 2 405 Zim . mit oder ohne
Penſion per ſof . od. 1. Oktober
zu vermiethen . 17495

H 3 5 2. Stock einf möbl .
9 Zim . ſof. . v. 18371

H 3, 3 1 Tr. , ſch. möbk . Zim .
mit od. ohne Penſton

zu vercitelhen 18015

. Stock , ſchön möbl .H 5 , 33 Zim. an 1 oder 2
anſt . Sebaleinzu verm . 18331

I 0 1Ib part , 1 einf. möbl .
Zim . zu v. 18059

1 7 . . St . , ſchön . Zim an ?
0 Herren ſof . z. v. 18753

1 15 13
7 23 . St . , 1 bL .＋ 1, 13

Zim . , 18697
12 „ 6 part . , 1 möbl . Zim . an

1 Herrn zu verm . , miſ
Penſton 45 Mk. monatlich . 16883

Ea 38. St, , ein ſchönT 3, 15 möbl . Zim.
zu vermiethen . 1785

H 8, 381 Etage , eleg .
möbl . Zimmer

zu verm . Näh . daſelbſt. 18336

H 9 4 * 8. St . 1 ſchön möbl .
9 Zim . ſof , zu v. 18749

7
2 Tr., IT gut mößbl.＋ J. 29 Zun. bill. 155 11870

T 6, 28 Zun ſof v.18885
II I . 9 11I 9 2 3. St . , 1 gut möbl . möbl . Wohn⸗ und

7 Zim . ſof z. v. 18710 Schlafzimmer zu v. 18894
2. St . , 1 möbl .H 10 ,2 Zim z . . . U 3 31 . St . , Imöbl . Zim .f.

2 ord . Arb . . v. 17928
5 2 möbl . Zim .

zu verm . 16784
4. ck, 1 möU 5, 8 55 5J7,13³

K 2, 15 möbl
mitſchöner Ausficht, zu mäßigem 2

Preis zu vermiethen . 18706

IL. 2 7 part, , 2 ſchön möbl .
„ Zim . zuſ. 3. v. 18066

12 2, 22 2 einfach möbl Zim .
an 2Herrenzu v. 15819

5b2, 3
501

möbl .

L 6, 2. 15 2 fein möbl .
Zim . , 1 Treppe hoch ,

ſind wegen Verfetz. febN

L 8 4 2 Tr. , g. möbl . Zim .
7 a. 1 Hrn. 3. v. 18522

1 über Schloß⸗L 11, 290 2
2 gut möbl . Zimmer

zu vermiethen . 18036

L 12, 81möbl . Part . ⸗Zim.
ſep . Eing . , mit

oder 115 Penſ . zu v. 18544

L 12 , 9* 35
1od . 2 ſchön möbl .

. ⸗Zim z. v. 18770

L 17 , Bahnhofplatz No . 7,
gegenüber dem Hauptbahnhof,
ſchön möblirtes Zimmer für 1
oder 2 Herren mit guter Pen⸗
ſion zu mäßigem Preiſe zu ver⸗
miethen . 16729

L 1 3 Tr . hoch , Bahnhof⸗
platz 3, gegenüber dem

Hauptbahnhof, ſchön möbl , Zim .
f. 20 M. mit Kaffee z. v. 16987

1 * 3 Stieg . hoch , möbl .M 5 7
Zim . zu v. 18366

2,132. St . , 1ſchön möbl .

Zimmer z. v. 16203
2 . St , gut möbl .

M3, 43. 4 Zimmer zu verm .

Näheres parterre. 18723

5 4 U einfach möbl . Zimmer
zu vermiethen . 17949

15 4 U ſchön möbl . Part . ⸗Zim⸗
mer zu verm . 17948

2 . St . , —3 große1 2, 1
gut möbl . Zim, , ganz

od. getheilt zu . ; auch werden
dieſ . als Bureau abgegeb . 17368

N 3, 9 hübſch möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Näheres im 3. Stock . 17466

V3, IT
zu vermiethen . 17847

U 1. gut möbl . Balkon⸗N 6, 6˙ 2 zimmer mit 1105
Neon

72 vermn 7478

0
4

4.1 7777
möhlirt . Zim.

ſof . ſpüter zu v. 17814

6 5 , 6 amStrohmarkt , gut
möbl . Zimmer ſofort

zu 17743

0 6 1 1 Tr . hoch, 2 inein⸗
7 andergehende möbl .

Zim . per ſofort zu verm . 14319

0 6 3 parterre ,1 gut möbl .
7 Zim . per ſof. oder

ſpäter zu verm . 15069

E 4, 9 2. Stock , nähe der
Infanterie⸗Kaſerne ,

gut, möbl. Zim. zu v. 18352
0 4. Stock , bl .F 4, 21

Zim. 55 en
ſofort 5 vermiethen . 18247

1U 2. Stock , 1 ſchönF 4, 19 möbl . Zimmer per
15. Oktober zu verm . 18631

N 5 1 fein möbl . Zim⸗E 4, 21 mer zu verm .
Näheres 2. Stock . 17650

＋ A 3. St . , 1 fein möbl .
Zim . , zu v. 18193

F 7 „ 24 Ringſtr . , 3 Tr. ,
ſehr ſchönes gut

möbl . Zim. mit oder ohne Pen⸗
ſion zu verm . 18542

1 2 8. St . ., g. möbl .8, 16
Zim . z. v. 18540

4. Stock , 1 ſch. möbl .0 3, 11 Zim . ſof . zu v. 18360

0 6, 2 2. Stock , gut möbl .
Zim . auf die Straße

geh. , 9 775 zu verm , 18202

0 7, 1 * 3. Stock , 1 ſep . möbl .
Zim . zu v . 18380

G 55 12½ 11öbl. 8. frdl. ,
Zim . zu

1832

68 22˙ . St. f. mbl . Z. ſof .
7 bill . zu verm . 18576

H 3 Tr . , fein möhl .
0 im. , Pr . 15 Mk .

pr . 1. Okt . od . ſpäter zu v. 18159

8 4. 2

0 6 , 5 2. St. , Heidelbergerſtr .
1 gut möbl . Zimmer

18195zu vermi iethen.
. ſch. möbl,Part .

907,.105 im . zu v. 18028

05 930 Tr. , gt . möbl .2, RZim z. v. 53845
25 St , öbl .0 3, 10 od. 2

1 0

94 1
3. St . ,1 ſchön möbl .

9 Zimmer z. v. 16649

92 4, 19 gut möbl . Zim . zu
vermiethen . 2607

4, 22 1 gut möbl. Zim ,
zu verm . 18382

R 33 14 rechts , 1 ſch . möbl .
Part . ⸗Zimmer , m.

ſep . ſof . zu v. 18042

1 1 14 2 0d. 8 Zim möbl .
7 od. unmöbl . , auch

einzeln zu verm . 17409

Fa 2 Tr . , f. möbl . Zim.1⁵
ſof . zu v. 17546

0 2. Stock , gut möbl . Eck⸗8 2, 1 zim ſof . zu v. 18357

N 2
2

2. St . , 1 ſchön möbl .
OZim , ſof . z v. 16610

0 1 möbl . Zim . mit8 25 5 ſep. Eg. zu v. 18718
2, St . , 1 möbl . Zim .
35 verm . 138201

möbl . Zim .1 , mit Schlaizim . per
1. Okt. , ferner ein einfach möbl .
Zim . per ſofort zu verm . 16652

I gut möbl . Zim. im 2
101 verm . 32b K 3, —

eend 52 , ein 75
möbl . Zimmer zu verm . 17817f

Tatterſallſtraße 7, in der

1115 desHauptba nhofes, 8. St .
iſt 1 gut möbl . Zimmer mit
ſep . Eingang fof . 3. v. 18724

Tlledrichseldgrſftraße 6
8. St . , 1 ſchön möbl . Zimmer
zu vermiethen . 1784

Ningſtraße , Nähe der Poſt , 1
möbl . Parterre⸗Zimmer mit ſep .
Eingang zu vermiethen . 17868

Näheres im Verlag .

Per 1. Oktober
ein fein möbl . Zimmer zu

17688vermiethen .
E 3 , 1, Planken , 1. Etage .

Tatterſallſtraße 20 , 1 Tr. ,
ſchön möbl . Zimmer zu v. 15497

Hübſch möbl . Zim mit Klavier⸗
benützung bei beſſerer Familie mit
oder ohne Penſton zu vermiethen ,
Näheres im Verlag . 1

(Schlafstellen . )
8 Stſ änd .D 6, Mädchen

Schlafſtelle . 18046

F 5 5 4. St . , eee2 zu verm .

F 5 Vdhs . . St . Schle
9 ſtellen zu v. 18209

4. St . , 2 g. Schlaf⸗H 5, 2 ſtellen fof. 15 1872²
H 6, 5 Schlafſtelle zu ver⸗

miethen . 18378

J 5. 5. St . a. d. Str . gute
Schlaffſt . zu v. 18791

4, 13(14 fee v.
6 5, 25 2 Schlafſele

zu verm . 17678

Gute Schlafſtelle zu verm⸗
Zu erfr . ,18 part . 17891

ſſt und Logis
3 , 13 2. Stock , können

einige Herren gute
Koſt u. Logis haben . 16816

6 5 1 3. St . , Koſt u. Logis
9 für 2 Herren . 16924

St . , ord. jg.
9J 3, 18 55 Rößß und 9ſofort geſucht .

2. St . , gut.M 1, 10 füeig
NM 4 2 2. Stock , kann ein

7 Fräulein oder jün⸗
geres Mädchen gute Penſion er⸗
halten . 15988

Ab teN 4, 2 bürgerl Mitkag, u.
Abendziſch werden angen .

N4 , 2 2. Stock , 1 junger
Kaufm . bd. chüler

in Penfion geſucht. 17877
8 3 Tr . frdl. Zimmer9 2, 22 e nee

billig 0 vermiethen . 17633
Eine Lehrling oder Realſchüler

kann gute Penſion haben . Näh .
16608 H 6 , 3/4 .

Zu ſehr gutem bill . Mittags⸗
tiſch werden noch Theilnehmer geſ .
L 17 , Bahnhofplatz No . 7 ,

gegenüb . d. Hauptbahnhof , 289

Gaſthaug z. Bratwurſtglächkle
in der Nähe des Hauptbahnhofs .

Mittagstiſch
in und außer Abonnement , von
½12 bis 2 Uhr , zu 11800Preiſe .

In anſtänd. Familſe können
1 od. 2 Herren gut . Mitta ＋ u.
Abendtiſch erh . Auch iſt
hübſch möbl . Zim . zu 8

Näheres K 1, 13 . 17994

Guten bürgerl. Mittag⸗ und
Abendtiſch für einige Herren .

Näheres im Verlag . 18332

Penſion für Schüler der
höheren Lehranſtalten in guter
Familie . Näh . im Verlag . 18518

1 junger Kaufmann oder
Schüler in Penſion 1 16763

Näheres H 9, 25, 3. St . h.

Schüler oder junge Kauflenteerhaſten in einer hieſtgen Lehrer⸗
familie gute Penſion Erſtere
auch Neberwachung n. Nachhilfe
bei Anfertigung der Hausauf⸗
gaben in ſämmtl . Gymnaſtal⸗

72⁰fächera . Näh . im Verl . 1



for derungen entspricht .

Seneral⸗Anzeige

nn
Damens - , Herren - und Kinder - Wäsche - Fabrik

Leinen - , Gebildwaaren und fertige Betten .
Durch Gegenwärtiges erlaubt sich die Firma ergebenst darauf aufmerksam zu machen , dass das Lager in

Damen - und Herren - Wäsche , wollene Unterkleider , Leinen , Gebild - und Bettwaaren ,
hergestellt aus den besten Fabrikaten , eine in allen Theilen grossartige Auswahl bietet und in Bezug auf Arbeit den

—5
Stückwaaren als :

„Aussteuer-Geschäft,
Mannheim , 1 . Oktober

—

DS, . 7 .

Leinen in allen Breiten , Hemdentuche , Piques, Beitdamaste , Drelle u. Barchente , Handtüoher,
Tischtücher , Servietten u . Gardinen , sowie Stepp- u . Schlafdecken, ebenso fertige Betten ,

sind in grossen Onantäten am Lager u. werden trotz des bedeutenden Aufschlags , den diese Artikel erfahren haben , billiger abgegeben als seither .

Die Firma bleibt bemüth ihren geehrten Abnehmern stets die allergrössten Vortheile zu bieten , hat aufs Neue die Preise ihrer

sämmtlichen Waaren allerbilligst gestellt und ladet zum Besuch ihrer Geschäftslokalitäten ein Ste
85

L . einthal D 3 7
9

Herbst - und Winter - Saison189394 .
Hiermit beehre ich mich den Eingang sämmtlicher Neuheiten in

Hermann Gangwindt ,
Berlin - Schöneberg ,

an der
erwe ſeiner vom Herrn

Generalſtabschef , ieeSchlieffen und andern
täten gutachtlich —
von dem Kaiferlichen Patentamte
zu Berlin nach der eeeebereits zur Patentirung g
migten Erfindung eines len
baren 0 welcher
nächſten Sommer vollendet wer⸗
det werden wird , für je 10 N.
1000 Mk. , für je 100 Mk. 70000 N.
ſicheren Gewinn. cg. 400 Theil⸗
haber der beſten Geſellſchaft ſind
bereits vorhanden . Auf Geld⸗
ſendungen erfolgt eeeund Druckache .

unengen. Tunahg
alleZeſtungon u. Faahreftsehmiten

RUDOLLF MoO

4 Mannheim 1
— —

14956

Klauitr⸗Anterricht
ertheilt ſehr gründlich 8

M 2, 13 , 2. Stock .

Telephen 661 .

Im efsten Specia-Reste-Geschäft
F 2 , 7 Mannheim F 2 , 7

Gelegenheits⸗Einkäufe zum Verkauf

für Herbſt und Winter⸗Saiſon .

Druckſtoffe ꝛec.

kommen in ganz bedeutender Auswahl die in den Fabriken Sachſens und Elſaß perſönlich gemachten

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .
Grosse Posten fteste von reinw . Kleiderstoffen

Der feste Verkaufspreis ist auf jedem Etiquette verzeichnet .

18685

5 05 um in Berlin 9 .
t wurden .

Große Poſten Reſte von ſchwarzen Cachemiren und Fantaſieſtoffen.
2

Grosse Posten Reste von rein wollenen Lamas und Flanellen .

Ferner Elſäſſer Renforce⸗Hemdentuch , Flockbarchent , Damaſt ,

Bettzeug , Satin, Cattun , Schürzenſtoffe , weiß und blau , Leinen ,

Anſere Briketts
ſind der reinlichſte und ſparſamſte

on 500
„ ab, „70

e Waſſerheſzungen, atheiengn 5

für Fabriken und Wohnhüuſer . Trocknen⸗Einrichtungen , Gassfen , Fabrik⸗

Fen mit Ventilation , den Vorſchriften der Fabrikinſpection entſprechend . 195
FPläne koſtenfrei durch

Robert Elsaesser , Mannheim.
Vertreter vom Eiſenwerk Kaiſerslautern .

Strümpfe 7276

für Damen und Kinder , Sockenſie .
ckt und angeſtrickt

bei beſter und billigſter Bedienung .

Käthchen Völker ,

werden geſtri

Maſchinenſtrickerei ,
1 1, 9¼ũ 2 Treppen .

dem Meſſiat überm Neckar .
Zum erſten Male hier !

Ph. Ohr ' s Universum .
Dasſelbe enthält 1000 Sehenswürdigkeiten , acht Abtheilungen⸗

U. . : Plaſtiſche Darſtellungen , Wachspräparate , Automaten ,
Diorama , Naturſeltenheiten , Gemäldegaflerie , Erfindungen der

Neuzeit , Naturalien .

Hervorzuheben
Edison ' s Fhonograph

Jeder Beſucher kann ſelbſt damit ſprechen .

Die Weltausſtellung von Chicago 1893 .

( Kolloſſalgemälde ) ſowie
Vorſtellung der koloſſalſten und ſchwerſten Kinder der Welt.

Roſa und Elſa .
Senſationell ! lebende der Gegenwart!

Ro 15 Jahre alt , 300 Pfund ſchwer .
Elschen, 5 Jahre alt , 168 Pfund ſchwer .

Sehen und Staunen !
ind dies dieſelben Kinder , die vor zwei Jahren im Paſſa

2. Platz 20 Pfg .

Zur Meſſe überm Neckar !
Freimuth ' s

Kunſt⸗Glasbläſerei ,

Neu ! Neu !

Eintrittspreis : latz 30 Pfg . ,

Glasſpinnerei & Glasflechterei .
Sehenswürdigkeit erſten Ranges ! 18688

Gäglich geöffuet von Mittags 1 Uhr bis Abends 10 Uhr.

Küchenbrand
auch während des als Steinkohlen⸗

100 Stüc ſteiHals 0,75 Pfg.

ſchäften

Hauptniederlage : Maunheim Dammſtraße Ia ,
am Bahnhof der Heſſ . Ludw . ⸗Bahn , Neckarvorstadkt .

NB. Beſtellungen werden auch VVT im Comptoir .
E 8, 16 und bei Herrn Th . Paul jr . , P 4, . — Ludwigs⸗
haf en: Spezereiwaarenhandlung von Lubudwigsſtr . 14.

E . Kembier , Muſiklehrerinn

„ 100 Stdg.
Desal . zu beziehen 9 die meiſten Vietualien⸗

ktunkoplen⸗Brikett⸗Fabrik „Grube Friedrich. “

—
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